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Bebauungsplan „Merkel - 1. Teiländerung“ und 
Örtliche Bauvorschriften

Öffentliche Auslegung
Der Gemeinderat hat am 23.04.2012 in öffentlicher Sitzung dem 
Entwurf des Bebauungsplans „Merkel – 1. Teiländerung“ in der 
Fassung vom 16.03.2012 zugestimmt und die Änderung des 
Bebauungsplans „Merkel“ in der Fassung vom 10.02.1978 durch 
die Aufstellung und öffentliche Auslegung des Bebauungsplans 
„Merkel – 1. Teiländerung“ in der Fassung vom 16.03.2012 nach § 
3 Abs. 2 i. V. m. § 13a BauGB beschlossen.
Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange werden 
nach § 4 Absatz 2 i.V.m. § 13a BauGB beteiligt und gemäß § 3 
Absatz 2 i.V.m. § 13a BauGB von der Auslegung benachrichtigt.
Gleichzeitig wurde die Satzung über die örtlichen Bauvorschriften 
zum Entwurf des Bebauungsplans „Merkel – 1. Teiländerung“ vom 
16.03.2012 gebilligt und beschlossen, diese nach § 3 Abs 2 i.V.m. 
§ 13a BauGB und § 74 Abs. 7 LBO öffentlich auszulegen und die 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 
Absatz 2 BauGB i.V.m. § 13a BauGB und § 74 Abs. 7 LBO zu 
beteiligen sowie gemäß § 3 Absatz 2 BauGB i.V.m. § 13a BauGB 
und § 74 Abs. 7 LBO von der Auslegung zu benachrichtigen.
Der Bebauungsplan wird nach § 13a BauGB im beschleunigten 
Verfahren und ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 
Abs. 4 BauGB aufgestellt.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans ist im nachfolgend abge-
druckten Lageplan dargestellt (nicht maßstäblich). 

Das Plangebiet des Bebauungplans „Merkel - 1. Teiländerung“ 
liegt südlich der Straße „Im Merkelgrund“ und östlich der Kirchen-
straße und umfasst die Flurstücke Nr. 3888 bis 3890. Die einbezo-
gene Fläche beträgt ca. 0,34 ha.
Der Entwurf des Bebauungsplanes und die örtlichen Bauvorschrif-
ten jeweils i.d.F. vom 16.03.2012 werden für die Dauer eines 
Monats öffentlich ausgelegt. Sie liegen vom 21.05.2012 bis ein-
schließlich 25.06.2012 im Rathaus Brühl, Hauptstraße 1, Zimmer 
207, während der üblichen Dienststunden (Montag bis Freitag von 
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, zusätzlich dienstags und donnerstags von 
15.00 Uhr bis 17.30 Uhr) öffentlich aus.
Jedermann kann den Bebauungsplanentwurf mit den textlichen 
Festsetzungen, die Begründung sowie die örtlichen Bauvorschrif-
ten einsehen und sich über die allgemeinen Ziele und Zwecke 
sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung und Aussagen 
u.a. zur Würdigung und Prüfung der Umweltbelange Boden, Ober-
fl ächengewässer, Grundwasser, Klima, Arten und Biotope, Land-
schaftsbild und Erholung informieren.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich 
oder zur Niederschrift beim Bürgermeisteramt Brühl abgegeben 
werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
gemäß § 4a Absatz 6 BauGB bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan und über die Satzung der örtlichen Bauvorschriften 
unberücksichtigt bleiben, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplans nicht von Bedeutung ist.
Ferner weisen wir darauf hin, dass bei der Aufstellung eines Bebau-
ungsplans ein Normenkontrollantrag nach § 47 VwGO gemäß § 
3 Absatz 2 BauGB unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen 
geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der 
Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hät-
ten geltend gemacht werden können.
Brühl, den 11.05.2012
Dr. Ralf Göck, Bürgermeister
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Überprüfung der Standfestigkeit von Grabsteinen

Witterungseinfl üsse während des Winters, können an Grabmalen 
Schäden verursachen, welche die Verkehrssicherheit auf den Fried-
höfen beeinträchtigen.
Für Unfälle und andere Schäden, die durch umstürzende Grabmale 
oder Abstürzen von Teilen derselben entstehen, haften die Eigen-
tümer bzw. Nutzungsberechtigten, deren Erben oder die Erben der 
Bestatteten.
Unter Hinweis auf § 17 der Friedhofsordnung der Gemeinde Brühl 
vom 14. Dezember 1970, in der Fassung vom 24. Oktober 2011, 
werden alle Personen, die Nutzungsrechte an den Grabstätten in 
den Friedhöfen Brühl und Rohrhof haben, aufgefordert, die auf-
gestellten Grabmale auf ihre Standfestigkeit zu überprüfen oder 
überprüfen zu lassen.
Grabmale die sich in einem gefahrdrohenden Zustand befi nden, 
müssen wieder standsicher befestigt werden.
Die Überprüfung der Grabanlagen durch das Friedhofspersonal 
der Gemeinde Brühl fi ndet in der Zeit vom 21.05. – 23.05.2012 
(Friedhof Brühl) und 24.05. – 25.05.2012 (Friedhof Rohrhof) statt.
Für die Nutzungs- bzw. Verfügungsberechtigten sowie interessierte 
Steinmetze besteht die Möglichkeit der Teilnahme. (Friedhofsper-
sonal ist vor Ort)
Auskünfte erteilt das Friedhofspersonal sowie im Bürgermeis-
teramt Brühl, Zimmer 210, Tel. 2003-26, Herr Dirk Faulhaber.
 

Grundsteuer 2012 - Fälligkeit 15.05.2012 - 
Für die Grundsteuer gelten die bisherigen Bescheide fort, 
sofern keine Änderungen erfolgt sind. Beachten Sie daher bitte 
den Fälligkeitstermin 15.05.2012. Dies gilt vor allem für die 
Steuerzahler, welche nicht am Lastschrifteinzugsverfahren der 
Gemeinde Brühl teilnehmen.Wenn Sie bei einer Bank oder einer 
Sparkasse ein Girokonto führen, können Sie sich am Lastschriftein-
zugsverfahren beteiligen. Dies bringt Vorteile für Sie und für die 
Verwaltung. 
Wenn Sie nun am Einzugsverfahren interessiert sind, füllen Sie 
den Abschnitt „Abbuchungsermächtigung“ korrekt aus, unter-
schreiben und senden bzw. faxen ihn an die folgende Adresse: 
Bürgermeisteramt Brühl - Kämmerei -, Hauptstr. 1, 68782 Brühl, 
Fax-Nr. 06202/2003-49

Wenn nicht, bitten wir die zu entrichtende Grundsteuer unter 
Angabe Ihres Buchungszeichens auf eines der folgenden Girokon-
ten der Gemeindekasse Brühl zu überweisen/einzuzahlen:- Spar-
kasse Heidelberg Kto.-Nr. 21000949 (BLZ 67250020)- Volksbank 
Kur- und Rheinpfalz eG Kto.-Nr.7024509 (BLZ 54790000)



Abbuchungsermächtigung 

Absender:

Name, Vorname_________________________________________

Straße, Hausnummer 

Wohnort, PLZ__________________________________________

Für die nachstehenden Buchungszeichen wird stets widerrufl ich die 
Ermächtigung zur Abbuchung bei Fälligkeit erteilt.

Die Belastung soll auf dem Girokonto-Nr.:___________________

BLZ:_________________________________________________

bei der______________________________vorgenommen werden.

---------------------------------------------------------------------------
Name des Kontoinhabers, falls dieser nicht mit dem Zahlungs-
pfl ichtigen übereinstimmt.

(Datum)_______________(Unterschrift)_____________________

Die Abbuchung gilt für folgende Forderung:

Grundsteuer Buchungszeichen: 5.0100. ........................

Bitte ergänzen Sie das Buchungszeichen.



Altersjubilare
12.05.  Frau Helma Gaisbauer geb. Leukel, 
 Dürerstr. 12  77 Jahre
14.05.  Frau Irmgard Weber geb. Schantin, 
 Normannenstr. 1  79 Jahre
14.05.  Frau Ruth Schmitt geb. Dech, 
 Mannheimer Landstr. 23  90 Jahre
14.05.  Frau Helene Zumkeller geb. Baur, 
 Odenwaldstr. 7  93 Jahre
15.05.  Frau Adelheid Hartmann geb. Fischer, 
 Schwetzinger Str. 46  79 Jahre
15.05.  Herr Walter Jakobi, 
 Habichtstr. 11  75 Jahre
16.05.  Frau Elsa Metzger geb. Eichhorn, 
 Löwengasse 7  75 Jahre
16.05.  Frau Margareta Haberstock geb. Hemmerich, 
 Wiesenstr. 19 A  82 Jahre

Redaktionsschluss vorverlegt!
Wegen des Feiertages (Christi Himmelfahrt, 17. Mai 2012) wird der Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 20 des „Amtsblat-
tes der Gemeinde Brühl“ auf

Dienstag, den 15. Mai 2012, 10.00 Uhr
vorverlegt.

Sehr geehrte Schriftführer/innen,
wir möchten Sie darauf hinweisen, dass nicht rechtzeitig eingereichte Berichte erst in der Folgewoche veröffentlicht werden. 
Wir danken für Ihr Verständnis.

Das Bürgermeisteramt
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16.05.  Frau Gerda Flory geb. Schwach, 
 Bismarckstr. 16  75 Jahre
17.05. Herr Yilmaz Aytekin, 
 Adlerstr. 2  76 Jahre
18.05.  Frau Ruth Gredel geb. Oehler, 
 Adolf-Bensinger-Str. 24  81 Jahre
18.05.  Frau Irmgard Deutsch geb. Kohl, 
 Silcherstr. 1  84 Jahre
18.05.  Herr Dr. Hans Jörg Treiber, 
 Sperberweg 1  77 Jahre
18.05.  Frau Maria Garau, 
 Finkenstr. 11  75 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Bei Anruf Auskunft:  
Einheitliche Behördennummer 115 startet auch in Brühl
•  Verwaltungsfragen werden unter zentraler Rufnummer 
  beantwortet
•  115 jetzt für 1,7 Mio. Metropolitaner verfügbar

„Herzlich willkommen bei der 115. Sie haben das Service-Center 
der Metropolregion Rhein-Neckar erreicht“ – mit diesen Worten 
werden ab sofort die Einwohner der Städte Frankenthal, Lud-
wigshafen am Rhein und Speyer sowie der Kreise Bergstraße, 
Rhein-Pfalz und Rhein-Neckar, darunter auch die Gemeinde Brühl, 
begrüßt, wenn sie die einheitliche Behördennummer 115 anrufen. 
Dort erhalten sie schnell und unkompliziert Antworten auf die 
wichtigsten Service-Anliegen an die Verwaltung, wie etwa „Wo 
bekomme ich meinen Reisepass?“, „Wie melde ich mich an oder 
mein Auto um?“ oder „Welche Dokumente brauchen wir zum 
Heiraten?“.
Verwaltungsspitzen aus der Metropolregion, darunter Brühls Bür-
germeister Dr. Ralf Göck, geben heute in Ludwigshafen am Rhein 
gemeinsam den Startschuss für das badisch-hessisch-pfälzische 
Kooperationsprojekt zum Bürokratieabbau. Unter der leicht zu 
merkenden, aus Festnetz und Mobilfunk gleichermaßen erreich-
baren und vorwahlfreien Telefonnummer 115 geben speziell 
geschulte Mitarbeiter Auskunft zu den am häufi gsten nachgefrag-
ten Dienstleistungen der beteiligten Kommunen und Landkreise 
sowie der Landes- und Bundesverwaltungen. So sollen die eigenen 
Sachbearbeiter entlastet werden: „Das wäre nötig, weil die neuen 
Pässe, neue Möglichkeiten der Auto-Anmeldung und die neuen 
Sozialregelungen unsere Leute fordern und da tun einige Anrufe 
am Tag weniger ganz gut“, zeigt sich Verwaltungswissenschaftler 
Dr. Göck, der sich in seiner Ausbildung schon mit solchen Fragen 
befasst hatte, gespannt, ob der zweijährige Test erfolgreich ver-
läuft. „Die Mitarbeiter unserer Verwaltung bleiben aber weiterhin 
telefonisch unter den bekannten Rufnummern direkt erreichbar“, 
stellt er klar. „Eine so hohe Verfügbarkeit wie in Ludwigshafen 
können selbst wir hier nicht bieten“, weist er auf einen wichtigen 
Vorteil hin“.
„115 – Wir lieben Fragen“
Darüber hinaus ist es ein Vorteil, dass die aufwendige Recherche 
nach den zuständigen Behörden entfällt. Die einheitliche Behör-
dennummer 115 ist dabei der erste Bürgerservice, der mit einem 
Service-Versprechen verbunden ist. Die Nummer ist montags bis 
freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr erreichbar. 75% der Anrufe werden 
innerhalb von 30 Sekunden durch das Service-Center angenom-
men. 65% der Anfragen werden beim ersten Anruf abschließend 
beantwortet. Falls zu einem Anliegen nicht auf Anhieb Auskunft 
gegeben werden kann, erhält der Anrufer binnen 24 Stunden wäh-
rend der Servicezeiten eine Rückmeldung – wahlweise per E-Mail, 
Fax oder Telefon.

Hinweis für unsere Badegäste
Der Schwimmverein Hellas Brühl veranstaltet sein internationales 
Schwimmfest am Samstag, den 19.05.2012 und Sonntag, den 
20.05.2012 im Brühler Freibad.
Wir möchten darauf hinweisen, dass das Schwimmerbecken, der 
Sprungbereich sowie die Rutsche, samstags ab 12.00 Uhr und sonn-
tags ganztägig gesperrt bleiben.
Das Nichtschwimmerbecken und das Planschbecken kann natürlich 
genutzt werden.
Zu diesem Schwimmfest ist die Bevölkerung, bei freiem Eintritt, 
herzlich eingeladen.
Wir bitten um Ihr Verständnis und Beachtung.
Unsere Öffnungszeiten im Mai: 
täglich von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr.
Ab Freitag, den 01.06.2012 ist das Bad, täglich von 9.00 bis 
20.00 Uhr geöffnet.
Bei schlechter Wetterlage behalten wir uns eine Kürzung der Öff-
nungszeiten vor.
Neue Angebote in unserem Freibad:
Wassergymnastik 
In Kooperation mit dem örtlichen Fitnessclub Mrs. Sporty:
Bei guter Wetterlage dienstags von 10.00 Uhr bis 10.30 Uhr.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Massage
Mit dem Beauty & Wellness-Team von „traum stunden“
Bei guter Wetterlage Sonntag 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Dienstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Teilkörper- und Ganzkörper-Massagen mit Aromaöl und /oder 
ayurvedische Massage mit therapeutischen Ölen. Wellness für Kör-
per, Geist und Seele im separaten Pavillon.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Bäderteam
 

Die Kleinen Strolche beim Zahnarzt
Mit der Ganztagsbetreuung und Ganztagsverpfl egung in unse-
rer Einrichtung ist auch das tägliche „Zähneputzen“ obligato-
risch. Gesundes Frühstück, leckeres Mittagessen und der richtige 
Umgang mit der Zahnbürste will gelernt sein.
Ein Baustein, der sich jedes Jahr wiederholt ist die Zusammenarbeit 
mit unserer Patenzahnärztin Frau Dr. Hensmann und Team.
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Mit dem Besuch in der Praxis werden die Grundlagen für „gesun-
des Essen, das uns stark macht“ und richtiges Putzen der Zähne 
eindrücklich durch Carmen Diehl wiederholt und besprochen. Wie 
immer, waren die Erklärungen und die Snacks super, dafür noch-
mals herzlichen Dank!
Besonderen Spaß bereitet den Kindern natürlich, einmal selbst 
Zahnarzt spielen zu dürfen!
Die anschließende Reihenuntersuchung im Kindergarten ist für alle 
Kinder noch einmal spannend. Da heißt es Mund auf und Zähne 
zeigen. Und wenn es dann noch selbst gebackene kleine Zähne 
und Gummibärchen, liebevoll verpackt, von Carmen Diehl als 
Belohnung gibt, macht die Untersuchung überhaupt keine Schwie-
rigkeiten.
So bleibt den Kindern der Besuch in guter Erinnerung bis es nächs-
tes Jahr wieder heißt: „Wir gehen zum Zahnarzt“.

Frühlingsfest unter dem Motto: „Wenn die Frühlingssonne 
lacht“

Obwohl das Motto, unter dem das große Frühlingsfest des Kinder-
gartens St. Michael stand, anscheinend nicht bis zur Sonne „durch-
gedrungen“ war, tat das der guten Stimmung und Feierlaune von 
den Kindern, Eltern und Erzieherinnen keinen Abbruch.
Schließlich hatten alle gemeinsam das anstehende Fest schon lange 
vorbereitet.
Die Kinder übten schon Wochen im Voraus für das abwechslungs-
reiche Programm, das sie ihren Eltern darbieten wollten.
Sogar die Allerkleinsten aus der Krippen-Gruppe waren mit Begeis-
terung dabei.
Schließlich war es so weit, die Kinder durften ihren Familien voller 
Stolz das einstudierte Kindermusical mit den Liedern und Tänzen 
zeigen.
Natürlich freuten sie sich sehr über den riesengroßen Beifall, den 
sie dafür ernteten.
Nachdem die Aufführung der Kinder vorüber war strömten alle an 
die Verkaufsstände, um sich entweder bei Kaffee und Kuchen oder 
auch schon am Fleischkäse bzw. heißen Würstchen und Salaten zu 
stärken.
Dank der großzügigen Kuchen- und Salatspenden vieler Eltern, war 
die Auswahl am Kuchenbuffet und an der Salatbar sehr abwechs-
lungsreich und vielfältig. Die Entscheidung was man nehmen soll-
te, fi el dadurch teilweise recht schwer.
Dafür, dass der Nachmittag sehr kurzweilig wurde, sorgten außer-
dem ein abwechslungsreiches Angebot für die Kinder, das von 
Schminken über Basteln bis hin zum Kinderkino ging, sowie ver-
schiedene Verkaufsstände und eine große Tombola.
Besonders die Tombola, bei der es keine Nieten, dafür aber 900 
sehr attraktive Preise gab, erfreute sich großer Beliebtheit. Die 
Tatsache, dass manche einen ganz speziellen Gewinn erhalten 
wollten und deshalb immer wieder Lose kauften, um ihrem Glück 

auf die Sprünge zu helfen, führte dazu, dass am Ende alle 900 Lose 
verkauft waren.
Für gute Stimmung sorgte auch bei diesem Fest wieder DJ Klaus 
mit seinem abwechslungsreichen Musikprogramm und die Bar, an 
der unter anderem das Trendgetränk „Hugo“ angeboten wurde.
Alles in allem war es ein schönes Fest, das trotz schlechten Wetters 
bis zum späten Abend ging.
Ermöglicht wurde dieses nur durch die vielen Spender – vor allem 
auch für die Tombola – und Helfer vor, während und auch nach 
dem Fest, an die auf diesem Wege ein herzliches Dankeschön geht.
 
Marion-Dönhoff-Realschule Brühl-Ketsch
Die Marion-Dönhoff-Realschule nach 37 Jahren:  
größer – besser – schöner
Es stand schon in der Weltpre-
sse, wie wunderschön unsere 
Realschule geworden ist! Aber 
wir, die 6a, schreiben extra für 
unsere Gemeindeblätter. Für 
alle, die es noch nicht wissen: 
Vier Millionen Euro mindestens 
haben die Gemeinden und das 
Land Baden-Württemberg für 
die Renovierung und die Erwei-
terung ausgegeben. So viel Geld 
passt nicht in unsere Hosenta-
schen! Das war Grund genug, 
allen Beteiligten mit einem Festakt und einem großen Schulfest 
herzlich zu danken. Mehr Klassenzimmer und ein neuer Kunst-
raum mit Außenanlage (Super! Danke, liebe Herren Bürgermeis-
ter!) für uns, neue Verwaltungsräume und ein XXL-Lehrerzimmer 
für unsere Lehrer. Die lebten ja auch vor dem Umbau wie in der 
Sardinenbüchse und sind jetzt immer supernett zu uns, wegen der 
Entspannung in hellen, großen Räumen. Es gibt noch andere Neu-
erungen, von denen alle etwas haben: neue farbige Außenwände 
(wärmedämmend und heizkostensparend!), hunderte von nagel-
neuen Fenstern (ganz dicht!), automatische Jalousien (endlich!), 
Beleuchtung mit Bewegungsmeldern in allen Räumen (wenn wir 
zu still sitzen, geht das Licht aus!) und teilweise erneuerte Außen-
anlagen, weil unsere Vorgänger und wir in 37 Jahren die Treppen 
derartig abgetreten hatten. Am 4. Mai haben wir uns gebührend 
bedankt bei den Bürgermeistern von Brühl und Ketsch und ihren 
Gemeinderäten, die von den Steuern so viel für uns abgezweigt 
haben, und bei den Vertretern des Landes Baden-Württemberg für 
den versprochenen Zuschuss. Dr. Göck hat als Vorsitzender des 
Schulverbandes uns zu unserer fast neuen Schule gratuliert. „Ener-
getisch auf dem neusten Stand“ sei das Haus jetzt, meinte er. Auf 
uns Schüler passt das sowieso, wir sparen morgens unsere Energie 
auf, damit wir nachmittags noch welche haben! Ein Großneffe von 
Gräfi n Dönhoff hat ein Grußwort geschickt, das hat Dr. Göck uns 
vorgetragen, damit wir wissen, was für ein Mensch diese berühmte 
Journalistin war. Dann hat er sein Mitbringsel ausgepackt: eine glit-
zernde E-Gitarre! Wir haben gespürt, wie begeistert der Vorsitzende 
des Schulverbands von dem neuen Haus ist. Und von uns... Wir 
hatten ja auch alles mit Blumen geschmückt und die Kunstwerke 
von vielen Schülergenerationen ausgestellt. Das hat schon was her-
gemacht! Und das Programm konnte sich sehen und hören lassen: 

Konzerte der kleinen Gitarristen (süß – sagten die Erwachsenen!), 
der Lehrergitarristen (ziemlich cool – sagten wir), Auftritte der No 
Name Band (obercool), eine Musikperformance (ein berühmtes 
Gemälde, nachgestellt mit Schülermusikanten und einer himmel-
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blauen Tänzerin, voll krass). Im ganzen Schulhaus und in der 
Turnhalle konnte man erleben, was hier gearbeitet, gestaltet, aus-
probiert und trainiert wird. Super aufgeräumt hatten wir auch. Den 
Vertretern der Baufi rmen haben wir auch gedankt, dem Architekten 
Herrn Roth ganz besonders, weil er so gute Ideen hatte für unser 
Schulhaus. 
Er hat in seiner Rede aufgezählt, wie viele Fenster, wie viele Qua-
dratmeter Fassadenteile und Gerüste gebraucht wurden. Da haben 
wir ihm mal berichtet, wie wir den Umbau erlebt haben, wie das 
war, als monatelang Männer vor unseren Fenstern auf den Gerüsten 
herumgeklettert sind. Wir hatten praktisch internationalen Sprach-
unterricht! Und der Baulärm! Von spannend bis nervtötend – so 
war die Renovierung für uns. Der frühere Bürgermeister, der vor 37 
Jahren die Realschule eingeweiht hat, Herr Stratthaus, hat auch zu 
uns gesprochen. Natürlich fand er das neue Haus ganz toll.
Dann hat er gesagt, ein guter Lehrer könne auch in einer Bretterbu-
de guten Unterricht machen, ein schlechter Lehrer würde auch in 
einem Schloss den Kindern nichts beibringen. Eigentlich sind wir 
selten sprachlos. Wir lernen jedenfalls gern in diesem „Schloss“ – 
und unsere Lehrer waren schon vorher nicht so übel.
Unser Chef, Herr Gantner, hat mit unserer Konrektorin, Frau 
Rauh, dargestellt, was wir alles von unserer Namensgeberin lernen 
können: Engagement, Toleranz, Versöhnungsbereitschaft. Ehrlich, 
das probieren wir immer wieder. Beim Sektempfang haben wir 
natürlich nur Saft abgekriegt – und viel Lob für die Gestaltung 
des Festes. Ein bisschen von dem Lob haben wir an unsere Lehrer 
weitergegeben. 
Klasse 6a, I. Lupatsch 

PS: Die schöne Kunstausstellung mitten in der Schule ist übrigens 
noch bis am Freitag, den 18.05.2012 zu bewundern.

Vorträge und Kurse vom 21.05.-25.05.
Herzinfarkt Sofortmaßnahmen
Vortrag von Prof. Dr. med. Bernd Waldecker
Nach wie vor gehen viele Infarkte tödlich aus. Der Grund dafür 
ist oft, dass im entscheidenden Augenblick falsch gehandelt wird. 
Meist ist es ein Angehöriger, in vielen Fällen der Ehepartner, auf 
den es bei einem Herzinfarkt ankommt. Denn: Rettung ist mög-
lich. Wichtig ist nur, dass der Herzinfarkt schnell erkannt wird 
und der Patient rechtzeitig in die Klinik kommt. Je früher desto 
besser. Für die Behandlung sind die ersten drei bis sechs Stunden 
entscheidend. Wenn die Symptome eines Herzinfarktes auftreten, 
ist das kein Anlass in Panik zu geraten. Was zu tun ist, erfahren 
Sie vom Leiter der Kardiologischen Abteilung der GRN-Klinik 
Schwetzingen.
Palais Hirsch Schwetzingen
Dienstag, 22.05.12 (Terminkorrektur), 19.00-21.15 Uhr, 
Anmeldung bis 10. Mai

„Schnell weg“ - Zwischen Panik und Gewissen
Zivilcourage kann man lernen
Das Training für Erwachsene, Frauen und Männer, sowie Jugend-
liche ab 16 Jahren
„Was geht‘s mich an?“, „Was kann ich schon tun?“ und: „Gibt es 
da nicht andere, die für so etwas zuständig sind?“ Es sind immer 
die gleichen Fragen und Einwände, mit denen sich „Weggucker“ 
rechtfertigen, die untätig Zeuge einer Straftat geworden sind. Hier 
besteht nun die Möglichkeit sich in einer vertrauensvollen Atmo-
sphäre dem Thema „Zivilcourage“ zu nähern. Durch den Wechsel 
von theoretischer Wissensvermittlung und praktischen Arbeits- und 

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
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Trainingseinheiten sowie durch direkte und ergänzende Informa-
tionen der Polizei wird auf ein lösungsorientiertes „Verhalten im 
Ernstfall“ hingearbeitet. Im Ernstfall sind Sie mit Aufregung und 
Herzklopfen als direkt Betroffene/r oder Beobachter/in mittendrin. 
Das Seminar bietet ein Handlungsrepertoire, aus dem Sie schöpfen 
können. Sie erlangen mehr Klarheit und Sicherheit im Verhalten 
als Beobachter/in, Helfer/in und Betroffene/r in Gewaltsituationen. 
Das Seminar macht Mut und vermittelt neue Impulse für lösungs-
orientiertes Handeln.
Schwetzingen, Volkshochschule
Mittwoch, 23.05.12, 18.00-21.00 Uhr
Anmeldung bis 21. Mai
Die Walddetektive
für Kinder von 6-10 Jahren in den Pfi ngstferien
Als Walddetektive geht ihr den Geheimnissen des Waldes und 
seiner Bewohner auf den Grund. Warum klopft der Specht im 
Wald? Was krabbelt da auf dem Boden? In den Pfi ngstferien wol-
len wir gemeinsam den Wald erkunden. Anhand von Spielen und 
Geschichten lernt ihr Bäume und Tiere besser kennen. Gemeinsam 
gehen wir auf die Pirsch und werden Tiere beobachten. Als Erinne-
rung an diese Waldwoche bastelt ihr ein Waldtagebuch. Bitte klei-
nes Vesper und Getränke mitbringen sowie wetterfeste Kleidung 
und festes Schuhwerk tragen.
ab Dienstag, 29.05.-01.06.12, 09.30-14.00 Uhr
Den Treffpunkt erfahren Sie bei der Anmeldung. Anmeldung bis 
22. Mai
Mit dem Rollstuhl durch Schwetzingen
Erlebenswertes Schwetzingen im Rollstuhl: Stadtführung mal 
anders. Rollstuhlfahrer/innen und Begleitpersonen erleben in Theo-
rie und Praxis, was in Schwetzingen mit dem Rollstuhl möglich ist: 
Plätze, die gut erreichbar sind, die jeder Rollstuhlfahrer und jede/r 
Rollstuhlfahrer/in kennen sollte. Dabei gibt es Tipps und Übungen 
zum Thema Überwinden von Hindernissen. Schwetzingen, Volks-
hochschule, Freitag, 25.05.12, 18.00-20.15 Uhr, Anmeldung bis 
22. Mai
VHS Vorträge und Kurse vom 11.06.-16.06.12
Die philosophischen Aspekte von Goethes Faust
Vortrag von Heinz Antes beim Club für Ältere in der VHS, Mitt-
woch, 13.06.12, 15.00 Uhr, Eintritt: 4,- EUR Tageskasse
Was tun gegen unerwünschte Werbung?
Vortrag von Rechtsanwalt Frank Richter am Montag, 11.06.12, 
19-20.30 Uhr in der VHS
Der Vortrag erläutert Verbraucher/innen und betroffenen Unterneh-
mer/innen die Möglichkeiten, Chancen und Risiken, sich hiergegen 
zu wehren. So wird auf tatsächliche, datenschutzrechtliche und 
zivilrechtliche, sowie - bei Interesse - auch wettbewerbsrechtliche 
Wege hingewiesen. Gebühr: 10,- EUR (Infomaterial kann gegen 
eine Gebühr von 1,- EUR erworben werden.), Anmeldung bis 05. 
Juni
Was kann mein Handy noch?
für Fortgeschrittene
Für alle, die ihr Handy zum Telefonieren bereits nutzen, beim 
Anrufen das Adressbuch verwenden, eine SMS schreiben und emp-
fangene Mitteilungen lesen können, kurzum: die Grundfunktionen 
des Handys beherrschen. Doch das Handy kann noch vieles mehr: 
z.B. Bild- und Tonobjekte versenden (MMS), Kalenderfunktion, 
Wecker usw. Die inhaltlichen Schwerpunkte bestimmen die Teil-
nehmer/innen im Kurs selbst.
2 x mittwochs, ab 13.06.12, 15.00-17.15 Uhr in der VHS, 
Anmeldung bis 08. Juni

Die eine Welt und Ich
Ausstellung vom 08. Juni bis 06. Juli
In Zusammenarbeit mit der Stiftung Entwicklungs-Zusam-
menarbeit Baden-Württemberg (SEZ)
Die Wanderausstellung Menschen in der einen Welt bietet einen 
umfassenden Überblick über die vielfältigen Verfl echtungen in 
der globalisierten Welt. Im Mittelpunkt stehen die Menschen: Was 
eint uns, was unterscheidet uns in der Welt? Welche Bedürfnisse 
haben wir und warum können viele Menschen sie nicht oder nur 
schwer erfüllen? Wie bestimmen Politik, Gesellschaft und Kultur 
unser Leben? Wo kann man in Frieden und Sicherheit leben, wo 
nicht? Wie beeinfl ussen wir heute die Lebensbedingungen künfti-

ger Generationen? Welche Rolle spielen Welthandel und internati-
onale Finanzströme? Und warum geht Entwicklungszusammenar-
beit jeden an? Anhand von Fakten und Beispielen werden neben 
bestehenden Ungleichgewichten in den globalen Strukturen auch 
die positiven Aspekte des weltweiten Zusammenwachsens und die 
Ansätze für einen gerechteren Ausgleich aufgezeigt.
Schwetzingen, Galerie der Volkshochschule, Vernissage: Freitag, 
08.06.12, 18.00 Uhr, Eintritt frei
Genussvolle Gemüseküche
Für alle, die weniger Fleisch essen und sich dadurch gesünder 
ernähren möchten, gleichzeitig aber nicht auf Genuss verzichten. 
In diesem Kurs gibt es interessante, köstliche und leicht zuzuberei-
tende Bratlingsrezepte, die mit passenden Soßen und leckeren Dips 
ergänzt werden.
Donnerstag, 14.06.12, 18.00-21.30 Uhr in der Schimper-Realschule 
in Schwetzingen
Anmeldung bis 11. Juni
Babykost - Selbst gekocht!
Das Beste für Mutter und Kind (6-10 Monate)
In Zusammenarbeit mit dem „Forum Ernährung“ beim Landrats-
amt Rhein-Neckar-Kreis
Eltern legen bei ihren Kindern den Grundstein für eine gesunde 
Ernährung und ein vernünftiges Ernährungsverhalten. Bei diesem 
Praxisseminar lernen Eltern, worauf bei der richtigen Lebensmit-
telauswahl und der fachgerechten Zubereitung zu achten ist. Neben 
der richtigen Kostzusammenstellung und altersgerechten Lebens-
mittelmenge wird gezeigt, wie in kurzer Zeit und mit geringem 
Aufwand die Kinderkost möglichst vitamin- und mineralstoff-
schonend selbst hergestellt werden kann. Ganz nach der Devise: 
nur das Beste für Kind und Mutter! Abschließend bekommen die 
Teilnehmer/innen hilfreiche Informationen was (als Alternative 
zum Selbstgekochten) bei der Auswahl von Gläschenkost wichtig 
ist. Ihre Babys können gerne mitgebracht werden; Maxi-Cosi-
Babyschale empfehlenswert.
Dienstag, 12.06.12, 9.30-12.00 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 
07. Juni
Der Segen des regionalen Würzkräutergartens
Die Teilnehmer lernen feine Rezepte und praktische Anbautipps 
kennen. Die Kräuter werden direkt an Ort und Stelle geerntet, 
zubereitet und verkostet. Donnerstag, 14.06.12, 18.30-21.00 Uhr
Den Treffpunkt erfahren Sie bei der Anmeldung. Anmeldung bis 
11. Juni
Deutsch – einfach sprechen
Der Treff für Deutschlerner/innen
Wollen Sie sich gerne mit anderen auf Deutsch unterhalten? Dann 
sind Sie bei uns herzlich willkommen. In lockerer Atmosphäre, bei 
Tee und Gebäck, sprechen Sie über Arbeit und Alltag, Familie und 
Freizeit, über Deutschland, Ihr Heimatland oder einfach worüber 
Sie Lust haben. Eine Deutsch-Dozentin ist mit dabei und hilft Ihnen 
an Ihrer Aussprache zu feilen oder noch sicherer zu sprechen. Viel-
leicht bringen Sie noch jemanden aus Ihrem Bekanntenkreis mit. 
Wir freuen uns auf Sie. Montag, 11.06.12, 18.30-20.00 Uhr in der 
VHS, Eintritt frei
Smalltalk trainieren
Freundlich und offen auf Menschen zugehen, um aus einem 
vielversprechenden Beginn mehr werden zu lassen - viele Men-
schen möchten geschäftlich oder privat mit Fremden leichter ins 
Gespräch kommen. Sie wollen sich gegenseitig näher kennenler-
nen, eine sympathische Gesprächsatmosphäre aufbauen, Verbin-
dungen knüpfen und Geschäfte anbahnen.
Es werden Strategien aufgezeigt, mit denen man aus einem allge-
meinen Thema heraus ein interessantes Gespräch beginnen kann.
Freitag, 15.06.12, 18.30-21.30 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 
12. Juni
Excel-Workshop 3
Funktionen I
In diesem weiterführenden Workshop lernen die Teilnehmer die 
kaum bekannten und leistungsstarken Matrixfunktionen ken-
nen. Darüber hinaus werden die Analysefunktionen SVERWEIS, 
WVERWEIS, INDEX, VERWEIS, WAHL SPALTE etc. behandelt.
2 x montags, ab 11.06.12, 17.30-19.45 Uhr in der VHS, Anmeldung 
bis 07. Juni
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Joomla! Webshop-Erstellung
Für alle, die via Internet ihre Produkte verkaufen möchten, lernen 
das Erstellen eines eigenen Webshops auf der Basis von Joomla 
1.6. Dabei gehört die Einbindung des Bezahlsystems Paypal eben-
so zu den Kursinhalten wie das Anlegen eines Warenkorbs sowie 
die Präsentation der Produkte in einer animierten Bildergalerie. 
Oftersheim, Computertreff Mensch + M@us; Mannheimer Str. 
67,. 2 x freitags, 15.06. und 22.06.12, jeweils 18.00-21.00 Uhr, 2 x 
samstags, 16.06. und 23.06.12, jeweils 9.00-14.00 Uhr, Anmeldung 
bis 12. Juni

Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz informiert:
Felderbegehungen am 14. Mai
Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz des Rhein-Neckar-
Kreises führt am Montag, 14. Mai, wieder pfl anzenbauliche Feld-
stunden zur termingerechten Bestandsführung im Ackerbau durch.
Termine und Treffpunkte sind:
09.00 Uhr in Hockenheim, am Modellfl iegerplatz
11.00 Uhr in Weinheim, Weschnitzsiedlung, auf der Straße Rich-
tung Weidsiedlung
14.00 Uhr in Zuzenhausen, am Friedhofsparkplatz
16.00 Uhr in Helmstadt, Parkplatz ehem. Landmaschinen Wolf

Der Deutsche Altenpreis 2012:  
Ideen im Alter. Ideen fürs Alter
Herausragende Initiativen im Rhein-Neckar-Kreis gesucht
Bewerbungsschluss: 15. Juni 2012 
Die Menschen in Deutschland werden älter, gesünder und vor allem 
unternehmungslustiger. Früher waren die „Alten“ vor allem eins: 
alt. Heute sind sie Business-Angel, Blogger, Entwicklungshelfer, 
Streetworker oder Leihomas. Und die Gesellschaft wird durch sie 
reicher. Alle profi tieren von ihren Erfahrungen, ihren Ideen und 
ihrem Einsatz. Gleichzeitig entstehen immer mehr Initiativen, die 
ältere Menschen eine bessere Teilhabe an der Gesellschaft ermög-
lichen.
Mit dem „Deutschen Altenpreis 2012“ will die Robert Bosch Stif-
tung dieses Engagement würdigen und Vorbilder schaffen. Gesucht 
werden deshalb Ideen im Alter. Und Ideen fürs Alter. Der Preis ist 
insgesamt mit 120.000 Euro dotiert.
„Jetzt sind Sie gefragt. Helfen Sie uns auf der Suche nach her-
ausragenden Initiativen, die im Alter gestartet wurden“, ruft der 
Sozialdezernent des Rhein-Neckar-Kreises, Heinz Bönisch, die 
Einwohnerinnen und Einwohner im Rhein-Neckar-Kreis auf, sich 
an diesem Wettbewerb zu beteiligen. Gesucht werden auch die 
besten Ideen fürs Alter. „Hier sind Vorhaben von Menschen jeden 
Alters willkommen“.
Einzelpersonen oder Gruppen können sich bis zum 15. Juni 2012 
um den Preis bewerben. Das Bewerbungsformular gibt es unter 
www.altenpreis.de. Bewerbungen aus allen gesellschaftlichen 
Bereichen können eingereicht werden, so die Robert Bosch Stif-
tung. Das kann der Rentnerblog genauso sein wie die vorbildliche 
Kommune oder das altenfreundliche Unternehmen. Die Themen 
Arbeit, Bildung, Gesundheit, Wohnen, Mobilität und Altersbilder 
stehen dabei inhaltlich im Mittelpunkt.
Wer sich über dien Deutschen Alterspreis 2012 näher informieren 
möchte, kann dies bei Brigitte Stähle, Robert Bosch Stiftung unter 
Tel. 0711/460 84-53 oder E-Mail: brigitte.stähle@bosch-stiftung.de 
oder unter www.bosch-stiftung.de tun.

Keine Matratzen und Holz in die Grüne Tonne plus
Zusammengerollte Matratzen passen zwar in eine Grüne Tonne 
plus, doch entsorgungstechnisch haben Matratzen nichts in den 
Wertstofftonnen zu suchen. Leider wurden in letzter Zeit öfter 
Matratzen in die Grüne Tonne plus gegeben.
Matratzen gehören aufgrund ihrer Größe zum Sperrmüll und nicht 
in die Grüne Tonne plus.
Auch Holz gehört nicht in die grüne Wertstofftonne, sondern je 
nach Größe in die Restmülltonne oder auch zum Sperrmüll.
In der Grünen Tonne plus werden alle lizenzierten Verpackungen 
mit dem Grünen Punkt und alle sonstigen verwertbaren Gegenstän-
de aus Kunststoff, Metall oder Papier erfasst.
Dazu gehören z.B. Alufolie und andere Aluminiumteile, Blumen-
töpfe aus Kunststoff, Butterpapier, Einweggeschirr und -besteck, 
Cremedosen und -tuben, Getränkedosen, Folien und Foliensäcke 
(z.B. für Zwiebeln und Kartoffeln), Netze für Obst und Gemüse, 
Getränkeverbundverpackungen, Joghurt-, Quark- und Sahnebe-
cher, Kartonagen, Konserven- und Getränkedosen, Knisterfolie, 
Kronkorken, Kunststoffe, Kaffee- u. Teeverpackungen, Marga-
rinebecher, Safttüten, Nägel und Schrauben, Plastikeimer und 
-dosen, Schokoladenfolie und -papier, Schraubverschlüsse von 
Glasfl aschen, Spraydosen (leer), Styropor, Teigwarenverpackun-
gen, Tuben, Verbundverpackungen aus verschiedenen Materialien, 
Wasch- und Putzmittelbehälter, Zigarettenschachteln, Zeitschriften, 
Zeitungen, Kataloge, Illustrierte und sonstiges Papier.
Zu den Metallen und Kunststoffteilen gehören kleinvolumiger 
Schrott wie z.B. Eisenrohre, Armaturen, Metalltöpfe oder klein-
volumige Kunststoffteile wie z.B. Rührschüsseln, Kinderspielzeug 
etc., die in die Grüne Tonne plus passen.

Nachfrage nach der BioEnergieTonne reißt nicht ab
38.000 Bestellungen bis jetzt eingegangen
Die Nachfrage nach den BioEnergieTonnen reißt nicht ab: Seit 
Weihnachten sind über 38.000 Bestellungen bei der AVR Abfall-
verwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-Kreises eingegangen. 
Aufgrund des großen Erfolgs und der hohen Zahl von Anmeldun-
gen kann sich die Auslieferung bis in den Juni erstrecken. Die AVR 
GmbH bittet daher die Kunden um etwas Geduld.
„Der Kunde, der die 50.000. Bestellung für eine BioEnergieTonne 
in Auftrag gibt, erhält einen Preis“, verkündet Alfred Ehrhard, 
Geschäftsführer der AVR GmbH. „Wir rechnen damit, dass die 
50.000. Behälterbestellung bis zur Jahresmitte bei der AVR ein-
trifft.“
Im Frühjahr und Sommer kann man den Rasenschnitt einfüllen, im 
Herbst das Laub: Die Biotonne im Rhein-Neckar-Kreis lohnt sich 
allemal für diejenigen, die einen Garten zu bewirtschaften haben. 
Aber nicht nur Hobbygärtner profi tieren von der Biotonne, denn 
sie verträgt alle Küchenabfälle, die zur Kompostierung geeignet 
sind. In die Biotonne gehören alle biologisch abbaubaren und orga-
nischen Abfälle wie z. B. Äste, Blumen, Blumenerde, Eierschalen, 
Gartenabfälle, Rasenschnitt, Obstreste, Kaffee- und Teefi lter, Laub.
Übrigens: Zeitungspapier ist kompostierbar und als Strukturmate-
rial im Biomüll erwünscht, da es Geruch und Feuchtigkeit bindet. 
Nicht verwenden sollte man Kunststofftüten, da diese nicht kom-
postierbar sind und den Rotteprozess stören.
Der Biomüll aus dem Rhein-Neckar-Kreis wird im Kompostwerk 
in Heidelberg zu wertvollem Kompost weiterverarbeitet.
Weder eine Behältergebühr noch eine Leerungsgebühr werden für 
die BioEnergieTonne seit dem 01.01.2012 erhoben.
Aufgrund der vielen Bestellungen und der damit verbundenen 
Auslastung der Auftragsannahmeplätze empfi ehlt die AVR die Bio-
EnergieTonnen nicht telefonisch, sondern online über die Home-
page der AVR unter www.avr-rnk.de zu bestellen.
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 12.05.2012, und Sonntag, den 13.05.2012
von 10.00-12.00 Uhr: 
ZA Reinhard Beck, Brühl OT Rohrhof, Adler Str. 1, 
Tel. 06202/70540
Donnerstag, 17.05.2012 (Chr. Himmelfahrt) 
von 10.00 – 12.00 Uhr
Dr. Sonja Kinzel, Altlußheim, Hauptstr. 112, 
Tel. 06205/33169
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 12.05.2012 
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11, 
Tel. 06205/292040
So., 13.05.2012
Engel-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3, 
Tel. 06205/7173
Mo., 14.05.2012
Kurpfalz-Apotheke, Oftesheim, Mannheimer Str. 60, 
Tel. 06202/59480
Di., 15.05.2012
St.-Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21, 
Tel. 06202/4860
Mi., 16.05.2012
Enderle-Apotheke, Ketsch, Schwetzinger Str,. 47, 
Tel. 06202/69420
Do., 17.05.2012 (Chr. Himmelfahrt)
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53, 
Tel. 06202/65533
Fr., 18.05.2012
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41, 
Tel. 06202/923305
St.-Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23, 
Tel. 06205/5763+

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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12.05., Samstag, Vorabend vom 6. Sonntag der Osterzeit
Kollekte für den Katholikentag in Mannheim
10:00 St. Michael  1. Wortgottesdienst und Anmeldung der 

Erstkommunikanten 2013 mit Pfarrer 
Sauer

16:30 Hl. Schutzengel Beichte mit Pfarrer Sauer
18:00 St. Michael  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer Familiengot-

tesdienst mitgestaltet vom Kinderchor
   Türkollekte für das Müttergenesungs-

werk 
13.05., Sonntag, 6. Sonntag der Osterzeit
Kollekte für den Katholikentag in Mannheim
Apostelgeschichte 10,25-48 – 1. Johannes 4,7-10 – Johannes 
15,9-17
10:00 St. Sebastian  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer - Feier der 

Erstkommunion - mitgestaltet von Kon-
frontation

10:00 Hl. Schutzengel Feier der Konfi rmation
18:00 Hl. Schutzengel  Marienandacht mit Past. Ref. Martina 

Gaß
14.05., Montag
17:30 Hl. Schutzengel  Gebetsstunde mit der Frauengemein-

schaft Brühl
15.05., Dienstag 
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
16.05. bis 20.05. Katholikentag in Mannheim 
16.05., Mittwoch, Vorabend von Christi Himmelfahrt
10:00 Pro Seniore  Wortgottesdienst mit Pfarrerin Hundhau-

sen-Hübsch
10:30 Altenh. Ketsch  Wortgottesdienst mit Past. Ref. Martina 

Gaß 
10:45 B+O Senioren  Wortgottesdienst mit Pfarrerin Hundhau-

sen-Hübsch 
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
17.05., Donnerstag, Christi Himmelfahrt 
Apostelgeschichte 1,1-11 – Ephesus 1,17-23 – Markus 16,15-
20 
10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
18.05., Freitag 
18:00 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
19.05., Samstag, Vorabend vom 7. Sonntag der Osterzeit
15:30 Ev. Kirche Brühl  Ökumenischer Gottesdienst mit Pfarrer 

Maier und Pfarrer Sauer Trauung des 
Brautpaares Nils Finke und Lene Husch-
ka

18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
20.05., Sonntag, 7. Sonntag der Osterzeit - Katholikentag
Apostelgeschichte 1,15- 26 – 1. Johannes 4,11-16 – Johannes 
17,6 -19
10:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
16:00 St. Michael  Hl. Messe in polnischer Sprache mit 

Pfarrer Banach
18:00 Hl. Schutzengel  Maiandacht mit dem Kath. Altenwerk 

Brühl

Familiengottesdienst am 12. Mai 2012 zu Muttertag
Am Samstag 12. Mai sind wieder alle Mitchristen aus der Seelsor-
geeinheit Brühl-Ketsch um 18.00 Uhr zum Familiengottesdienst 
eingeladen in die Rohrhofer St. Michaelskirche. Aus aktuellem 
Anlass thematisiert das Vorbereitungsteam junger Frauen die „Müt-
ter“ und erinnert an das Vorbild von Maria, die Mutter Jesu. Der 
Kinderchor unter der Leitung von Monika, Anja und Steffi  Zorn 
umrahmt den abwechslungsreichen und kindgerechten Gottesdienst 
musikalisch.
Am Ende fi ndet eine Türkollekte für das Müttergenesungswerk 
statt, um dessen wertvolle Arbeit zur Stärkung von Vätern und 
Müttern in Erziehungs- und Familienarbeit zu unterstützen.
„Der 1. Wortgottesdienst für Eltern und Kinder, die ihre Erstkom-
munion in Brühl und Rohrhof im Jahr 2013 feiern wollen, fi ndet 
am Samstag, 12.05.12, um 10:00 Uhr in der Kirche St. Michael in 
Rohrhof statt. Die Eltern melden im Anschluss an den Wortgottes-
dienst ihre Kinder an. Wer als KatechetIn die Kinder in der Zeit 
der Vorbereitung begleiten will, kann sich bei Pfarrer Sauer, Tel. 
7631, melden.“
Allein Erziehende unterstützen sich gegenseitig
Allein erziehende Mütter und allein erziehende Väter, sowie 
Wochenend-Papas sind am Freitag, den 11. Mai um 20.00 Uhr in 
das Dreikönigshaus in Schwetzingen Dreikönigstraße 2 herzlich 
eingeladen.
Die Treffen sind kostenlos und unverbindlich.
Weitere Treffen sind an folgenden Terminen geplant: 22. Juni, 20. 
Juli, 21. Sept., 19. Okt., 09. Nov., 07. Dez. jeweils um 20 Uhr im 
Dreikönigshaus. Neue allein Erziehende sind jederzeit willkom-
men. Wer an diesen Abenden verhindert ist, dennoch Interesse an 
den Treffen hat, kann sich an Andrea Heckmann Tel. 06202/74789 
oder Matthias Rey Tel. 0621 4967071 wenden.

Hungermarsch 2012 – 17. Juni in Plankstadt
Laufen Sie mit uns für Toleranz und Frieden 
Die Welt, in der wir leben, wirkt auf uns zerrissen und verwirrend. 
Auf der einen Seite stehen große Bedrohungen, die wir gerne 
verdrängen und vergessen würden, an die wir aber immer erin-
nert werden: den Streit zwischen religiösen Fundamentalisten, die 
Naturkatastrophen, den Hunger, die Epidemien und die Missach-
tung der Menschenrechte.
Kann der Hungermarsch zu einem besseren Verständnis beitragen? 
Sein Einfl uss ist zwar begrenzt, doch er fördert eine Erfolg verspre-
chende Therapie. Mit der Hilfe aller Mitmarschierer und -spender 
unterstützt er seit Jahren das Projekt des afrikanischen Benedikti-
ners Basil Ngaponda.

„Primary und Secondary“ Schule und „Boys’ Hostel“
in Mviamva/Tansania
Abt Basil ist auf unsere Hilfe angewiesen, denn seine Schule platzt 
aus allen Nähten. 600 muslimische und christliche Schüler besu-
chen die Grundschule. Weitere 900 erhalten eine solide Bildung im 
Gymnasium. Dabei ist der Geist der Toleranz maßgebend. Auf ihn 
ist eine durchgängige religiöse Koedukation begründet.
Für 300 Kinder hat der Abt eine Schlafunterkunft geschaffen. Nur 
so ist ihnen, wegen der großen Entfernungen, der Schulbesuch 
möglich. Wir alle wissen, dass Erziehung und Bildung die Schlüs-
sel und zugleich ein machtvolles Instrument sind, den Teufelskreis 
des Hungers, der Armut und der inneren Konfl ikte eines Landes zu 
durchbrechen.
An alle die an diesem Hoffnung weckenden Weg der Annäherung 
und des Friedens mitbauen wollen, ergeht eine herzliche Bitte: 
Halten Sie sich den 17. Juni frei und kommen Sie um 8 Uhr zum 
10-km-Marsch oder zum 25-km-Radeln oder um 9 Uhr zum 5-km-
Start. Beide Male treffen wir uns vor der ev. Kirche Plankstadt. 
Wer das Projekt auch ohne mitzulaufen, fördern will, möchte 
seine Spende an die Kath. Pfarrgemeinde Oftersheim, Kennwort 
„Hungermarsch“, Sparkasse Heidelberg (Nr. 243.000.05, BKZ 
672.500.20) oder Volksbank Kur- und Rheinpfalz (Nr. 800.007, 
BLZ 547.900.00) überweisen. 
sr
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Samstag 12.05.2012
15:00 Uhr „Natur (er)leben“ - Familiennachmittag auf den 

Spuren der Schöpfung, Treffpunkt Gemeindezent-
rum

Sonntag, 13.05.
10:00 Uhr Festgottesdienst zu Konfi rmation mit Abendmahl 

in der Kath. Schutzengelkirche Brühl (Maier/Hund-
hausen), mitgestaltet vom Kirchenchor

Montag, 14.05.
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 15.05.
10:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum (bei schönem 

Wetter, Treffpunkt Steffi -Graf-Park)
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, 10- bis 12-Jährige, in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrums
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“ 4- bis 7-Jährige in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrums
19:00 Uhr Männerkreis-Stammtisch im „Brühler Hof“, 
 Brühler Straße
19:00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum: Atheismus – 

Ein Leben ohne Gott (Pfr. i. R. Martin Joos, Ofters-
heim)

19:30 Uhr Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräumen 
des Gemeindezentrums

19:30 Uhr Treffen des Kinogottesdienst-Teams im Gemeinde-
zentrum, Gruppenraum 5

Mittwoch, 16.05.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Hundhausen)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Hundhausen)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 17.05. - Christi Himmelfahrt -
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl auf der Rheininsel 

Ketsch (Maier/Kunkel, Bläserkreise und Kirchen-
chöre wirken mit)

Freitag, 18.05.
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergartens Heiligenhag

Samstag, 19.05.2012
15:30 Uhr Ökum. Trauung Finke/Huschka in der Kirche 

(Maier/Sauer)
Sonntag, 20.05.
10:00 Uhr Literaturgottesdienst in der Kirche 
 (Pfr. i. R. Gerhard Engelsberger)
14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum
17:00 Uhr Frühlingskonzert des Bläserkreises

Natur (er)leben – Familiennachmittag auf den Spuren
der Schöpfung
Ein gemeinsamer Erlebnistag für Erwachsene mit Kindern aller 
Altersgruppen geleitet von Eva Franz und Almut Hundhausen-
Hübsch. Es gibt einen Spaziergang (kinderwagentauglich), den ers-
ten Brühler Sandfi guren-Wettbewerb und ein Picknick am Rhein. 
Mitzubringen sind: gutes Schuhwerk, Kleidung, die auch schmut-
zig werden darf, eine Picknickdecke, Teller und Besteck, Getränke 
und etwas zu Essen – wir teilen! Gestartet wird am Samstag, 12.5., 
um 15 Uhr am Gemeindezentrum.

Konfi rmanden 2012 
Am Sonntag, den 13.05.2012 werden um 10.00 Uhr in der Kath. 
Schutzengelkirche (Brühl) konfi rmiert:
Jennifer Berlinghof, Nicolas Betzga, Paul Böhme, Carina Chole-
wicz, Nadine Fritzmann, Ann-Kathrin Göbel, Marvin Hessel, Luis 
Könn, Isabel Kühner, Michelle Leibold, Conchita Medina Lopez, 
Melissa Medina Lopez, Marcel Michel, Celine Reifenberg, Jennifer 
Sattler, Leonie Schließer, Isabel Schöfl , Lukas Schmitt, Jannika 
Stumpp, Jana Thüning, Anna Volz.

Gemeinsamer Gottesdienst in Ketsch auf der Rheininsel.
Traditionell fi ndet am Festtag Christi Himmelfahrt (17.05.2012) 
der gemeinsame Gottesdienst der evangelischen Kirchengemeinden 
Brühl und Ketsch auf der Rheininsel nahe dem Wildschweingehege 
statt. Der Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr. Die Kirchenchöre 
und die Bläserkreise gestalten den Gottesdienst musikalisch mit. 
Pfarrer Maier wird die Predigt halten, Pfarrer Kunkel die Liturgie. 
Gemeinsam wollen wir auch das Abendmahl miteinander feiern. 
Bei schlechtem Wetter fi ndet der Gottesdienst in der ev. Kirche in 
Ketsch, Kolpingstr. 8 statt. Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, 
möge sich bitte beim Ev. Pfarramt melden (Tel. 72618). Wir hoffen, 
dass wir miteinander unter Gottes freiem Himmel feiern können, 
dass Christus uns durch seine Himmelfahrt die „Tür zum Himmel“ 
geöffnet hat.

Literaturgottesdienst am 20. Mai
zu Antoine de Saint-Exupéry: „Der kleine Prinz“
Zu einem besonderen Gottesdienst lädt die evangelische Kirchen-
gemeinde Brühl und forum 84 Walldorf ein.
Am 20.5. fi ndet in der evangelischen Kirche in Brühl um 10.00 Uhr 
ein erster „Literatur-Gottesdienst“ statt – über ein weltberühmtes 
Werk, „Der kleine Prinz“ von Antoine de Saint-Exupéry.
Inge Geier, Gustl Riemensperger, Christoph Engelsberger und der 
frühere Wieslocher Gemeindepfarrer Gerhard Engelsberger, die 
gemeinsam schon 40 Literaturgottesdienste gefeiert haben, gestal-
ten diesen Gottesdienst, zu dem über Konfessions- und Gemeinde-
grenzen hinaus eingeladen wird.
Der 1900 geborene passionierte Flieger Saint-Exupéry beschäf-
tigte sich nach einem Absturz in der Wüste Sahara uner müdlich 
mit einer fi xen Idee. Ein Gesicht ging ihm durch den Kopf, das er 
unaufhörlich versuchte auf Papier zu bringen. Dazu dienten ihm 
sogar Papierfetzen und Servietten in den Restaurants. Das konnte 
nicht verborgen bleiben, und er bekam von seinem amerikanischen 
Verleger den Auftrag, eine Geschichte für Kinder zu schreiben.
Was Antoine de Saint-Exupéry schrieb und zeichnete, ist viel mehr 
als ein Kin derbuch. Entstanden ist ein Weltklassiker. Gedanken wie 
„Man sieht nur mit dem Herzen gut“, oder seine Gedanken über die 
Rose sind fast wie Bibelzitate gebraucht worden.
Der Literaturgottesdienst am 20.5. stellt die großartigen Gedan-
ken des 1944 nach einem weiteren Absturz verschollenen Saint-
Exupéry biblischen Gedanken gegenüber. Gustl Riemensperger 
liest den Erzähler wie den kleinen Prinzen, Inge Geier all die, die 
ihm begegnen auf seiner Reise durch die Welten, Christoph Engels-
berger spielt nachdenklich auf Orgel und Keyboard und Pfarrer 
Gerhard Engelsberger hält die Liturgie und ist Dialogpartner des 
großen Schriftstellers.

Stühle Gemeindezentrum
Die neuen Stühle und 10 neue Tische für unser Gemeindezentrum 
sind da! Und noch besser: sie sind fast bezahlt! Durch Spenden aus 
unserer Gemeinde kamen weit über 13 000,- € zusammen – Herz-
lichen Dank allen, die uns damit die dringend nötige Anschaffung 
möglich gemacht haben! Nun fehlen noch etwa 500,- € und wir 
sind zuversichtlich, dass wir die auch noch bekommen. Vielleicht 
durch einen „Verkauf“ der alten Stühle? Wir haben 39 Stühle aus 
dem Untergeschoss des Gemeindezentrums – jeweils mit einem 
Metallvierkantrahmen und Sperrholzsitzfl äche – abzugeben. Wer 
möchte einen oder alle haben und dafür etwas spenden? Kontakt-
person ist unser Hausmeister, Herr Vetter, Tel. 9479619.

Anmeldung zur Konfi rmation 2013
Für die Konfi rmation im kommenden Jahr sind die beiden Sonntage 
am 28.04.2013 und am 05.05.2013 vorgesehen.
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Die Anmeldung zur Konfi rmation erfolgt im Rahmen eines Infor-
mationsabends für interessierte Jugendliche und ihre Erziehungs-
berechtigten. Dazu laden wir am Mittwoch, 13.06.2013 um 19:30 
Uhr ins Evangelische Gemeindezentrum ein. An diesem Abend 
besteht die Möglichkeit, Pfarrer Maier und Pfarrerin Hundhausen-
Hübsch kennen zu lernen, Fragen loszuwerden um mal zu schauen, 
wer noch alles da ist ...
Evangelische Jugendliche, die zwischen dem 01.07.1998 und dem 
30.06.1999 geboren wurden, erhalten von uns in diesen Tagen ein 
Informationsschreiben mit dem entsprechenden Anmeldeformular. 
Zu dem Informationsabend sind aber auch alle eingeladen, die 
diesen Brief aus irgendwelchen Gründen nicht erhalten, sich aber 
trotzdem für das Thema interessieren. Außerdem sind uns alle 
willkommen, die zwischen dem 1.7. und dem 30.9.1999 geboren 
wurden und momentan die 7. Klasse besuchen. Diejenigen, die 
noch nicht getauft sind, können sich während der Konfi rmandenzeit 
taufen lassen. Bei Fragen sind sowohl Pfr. Maier (Tel. 72618) als 
auch Pfrin. Hundhausen-Hübsch (Tel. 71232) gerne ansprechbar.

Frühlingskonzert des Ev. Bläserkreises Brühl am 20. Mai um 
17.00 Uhr im Gemeindezentrum

Nun will der Lenz uns grüßen ...
Unter diesem Motto steht das diesjährige Frühlingskonzert des 
Ev. Bläserkreises Brühl. Mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm will der Bläserkreis unter der Leitung von Heike Wagner 
zusammen mit den Konzertbesuchern den Frühling willkommen 
heißen. Denn nicht nur der Musik aus verschiedenen Epochen und 
Ländern gilt es zu lauschen. Nein, eifriges Mitsingen der vielen 
Frühlingsliedern ist sogar erwünscht. So wollen die Brühler Bläser 
gemeinsam mit ihren Zuhörern „an hellen Tagen“ einen hoffentlich 
unvergesslichen Abend „im lieblichen Maien“ erleben. Eintritt frei 
– um eine Spende wird gebeten.

Sonntag, 13. Mai
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Jürgen Rothe
 Thema: The Mission: Lebe als Gesandter
 Ev. Gemeindezentrum
Dienstag, 15. Mai
19.30 Uhr  Lifehouse Jugendkreis
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag, 20.Mai
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Otto Lang
 Thema: The Mission: Sei lebendig
 Ev. Kirche Brühl

Konstituierende Vorstandssitzung der CDU Brühl/ Rohrhof
Die konstituierende Vorstandssitzung der CDU Brühl/ Rohrhof 
fi ndet am Mittwoch, 16. Mai 2012, 19.00 Uhr im FV-Clubhaus, 
Am Schrankenbuckel 16, statt.
Eva Gredel, 1. Vorsitzende
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Traditionelles Fußballturnier und anschließendes
Public Viewing
Anlässlich der Fußballeuropameisterschaft veranstaltet die Junge 
Union (JU) Brühl in Zusammenarbeit mit der JU Schwetzingen und 
Ketsch am Samstag, 09.06.2012, ein Fußballturnier mit Siegereh-
rung im Steffi -Graf-Park in Brühl. Anschließend lädt die JU zum 
gemeinsamen Public Viewing des Vorrundenspiels Deutschland 
gegen Portugal (Anpfi ff 20.45 Uhr) ein. Die Mannschaften treffen 
sich um 13.30 Uhr, das Turnier beginnt um 14 Uhr. Jeder im Alter 
zwischen 14-35 Jahren ist herzlich eingeladen beim Turnier mit-
zumachen und zum gemeinsamen Jubeln vorbeizukommen. Für 
Essen und Trinken zu kleinen Preisen ist gesorgt.
Anmeldungen bis zum 26.05.2012 unter Fußballturnier.JungeUni-
on@gmx.de. Die Anmeldegebühr pro Team beträgt 10,- €.

Organisatorisches zum Vatertag am 17. Mai
Alle Helfer, die dies noch nicht getan haben, werden gebeten sich 
von Klaus Bess, Tel. 73880 in die Helferliste eintragen zu lassen.
Kuchenspenden bitte bei Gabriele Rösch Tel 72800 ankündigen, 
bzw. in der Habichtstr 3, oder direkt am Vatertag auf der Gänsweid 
abgeben.
Aufbau beginnt am 16. Mai um 16:00 h auf der Gänsweid.

Nächste Altpapiersammlung der 
Grünen Liste Brühl, Samstag, 19. Mai 2012 
10-13 Uhr, hinterer Messplatz
Die 46. Sammlung für die Umwelt und für den sozialen Zweck.
Der Erlös geht an die Klasse 8 der Schillerschule Brühl, die den 
Betrag für ihre Klassenfahrt mit dem Zug nach Berlin verwendet.
Gebrauchte Bücher bitte erst wieder zur Juni-Sammlung bringen, 
da Peter Hastetter diesmal die Bücher nicht transportieren kann.

Der „Grüne“ Stammtisch der GLB
Am kommenden Dienstag, treffen sich Mitglieder und Freunde 
der GLB zu Information und Gedankenaustausch über kommunal-
politische Themen.
Gäste sind wieder gerne willkommen. Bei schönem Wetter sind
wir im Biergarten.
Wo? Gaststätte TV-Clubhaus, Wiesenplätz 2
Wann? 15. Mai 2012, 19.30 Uhr

1 1/2 Seiten

– Anzeige –
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Jahrgang 1929/30
Trifft sich am Freitag, den 11. Mai 2012 um 16.00 Uhr im Gasthaus 
„Zur Traube“.

Jahrgang 1930/31
Wir treffen uns am Mittwochn den 16. Mai um 17 Uhr in der Rats-
stube in Brühl. Partner sind willkommen.

Jahrgang 1952
Wir treffen uns am kommenden Dienstag, den 15. Mai 2012, um 
20.00 Uhr in der „Dorfschänke“, Rohrhof, Rheinauer Straße zur 
Besprechung unseres Schülertreffens.

Edelzwicker
Der nächste Edelzwicker-Stammtisch fi ndet (um zwei Wochen 
verschoben) am Montag, den 21. Mai um 19:30 Uhr im Brühler 
Hof statt.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder 74718 (Herbert 
Semsch).

Brückentag = Blutspendetag
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Würt-
temberg-Hessen bittet um Ihre Blutspende 
am:
Freitag, dem 18.05.2012 
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Sporthalle/Schillerschule,
Ormessonstraße 5, 68782 BRÜHL 
Urlaubszeit ist Reisezeit. Auch wenn das 
verlängerte Wochenende nur zum Kurzurlaub einlädt, kommt es bei 
starkem Reiseverkehr zu mehr Unfällen.Darum werden in Baden-
Württemberg und Hessen täglich mehr als 3.000 Blutspenden 
benötigt um die lebenswichtige Blutversorgung der Patienten in 
den Krankenhäusern zu gewährleisten. Daher ist es so wichtig, dass 
es Menschen gibt, die ihr Blut für Kranke und Verletzte spenden. 
Auch oder gerade am Brückentag! Hierzu sind in besonderer Weise 
alle Vereine, Firmen und Gruppierungen in und um Brühl 
aufgerufen. Die Gruppe, die die meisten Blutspender stellt, erhält 
als Tagessieger Gutscheine im Wert von 100 Euro für ein Grillfest.
Erst- und Zweitspender werden hierbei doppelt gezählt. Bei Punk-
tegleichheit wird der Sieger per Los ermittelt.
Als besonderes Dankeschön an alle Blutspenderinnen und Blut-
spender erhält jeder Blutspender, der einen Erstspender mitbringt, 
vom DRK-Blutspendedienst einen exklusiven Rucksack. Blut spen-
den kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jahren, Erstspender 
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dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende 
gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Unter-
suchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. 
Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten 
Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein gan-
zes Leben retten kann.
Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie unter der 
gebührenfreien DRK-Service-Hotline 0800-1194911 und im 
Internet unter www.blutspende.de. 

Bürgermeister eröffnet Heinz-Minuth-Fußballtennis-Turnier

Dr. Göck mit dem Brühler Team beim Anstoß

Fußballtennis ist eine ursprünglich in der ehemaligen Tschechoslo-
wakei und später auch in Deutschland gespielte Sportart.
Neben der Durchführung als eigenständige Sportart kann Fußball-
tennis auch zur technischen Schulung von Fußballspielern verwen-
det werden.
Es wird als Ausgleich zum harten Training sogar von Profi s - u.a. 
auch den Stars von Bayern München - gespielt.
Zum Jubiläumsturnier - nämlich dem 25. - durfte der 1. Vorsitzende 
Reinhold Badmann am 5. Mai Mannschaften aus Baden-Württem-
berg, Hessen und dem Saarland begrüßen. Kein Geringerer als 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck eröffnete das Turnier. Er hatte nach 
einem Blick in seinen gut gefüllten Terminkalender nicht einen 
Moment gezögert, zuzusagen und damit einmal mehr seine Bürger-
nähe bewiesen. Die teilnehmenden Mannschaften hieß er mit wohl 
gesetzten Worten willkommen. Das beliebte Gemeindeoberhaupt 
ließ es sich nicht nehmen, die Eröffnung unter dem Beifall der 
Spieler und Zuschauer mit einem gelungenen Anstoß zu vervoll-
ständigen. Schließlich war er in jüngeren Jahren selbst aktiver 
Fußballer und schien nichts verlernt zu haben. Aus dem Bereich der 
angereisten Mannschaften war Anerkennung über den Auftritt des 
Gemeindeoberhauptes zu hören. Es ist gut, wenn ein Bürgermeister 
sich nicht nur in seiner Amtsstube aufhält. So erfährt er dann auch, 
wo die Bürger der Schuh drückt.
Der gastgebende Verein konnte auch dieses Jahr leider wieder nur 
eine Mannschaft stellen, was primär der Altersstruktur zugeschrie-
ben werden muss.
Unter der bewährten Leitung von Klaus Reifenberg war die Veran-
staltung perfekt organisiert. Die Zuschauer bekamen besten Sport 
zu sehen, wobei die Fairness nie außer Acht gelassen wurde. Als 
gegen 17.00 Uhr das letzte Spiel beendet war, stand fest, dass die 
junge Brühler Mannschaft ihrer Favoritenrolle gerecht geworden 
war.
Bei der anschließenden Siegerehrung in der Gaststätte „Zur Trau-
be“ bedankte sich der 2. Vorsitzende Herbert Rösch zunächst bei 
den Mannschaften für ihre Teilnahme, Klaus Reifenberg für die 
Organisation, der Turnierleitung und vor allem den Damen, welche 
die Bewirtung optimal sicherstellten sowie dem Aufbaukommando. 
Er betonte, dass ein solches Turnier ohne die tatkräftige Mitarbeit 

von Freiwilligen einfach nicht durchführbar wäre. Als erfreulich 
wäre zu konstatieren, dass dieses im Verein problemlos funktionie-
re. Last not least verdiene auch der Wirt der Gaststätte „Zur Trau-
be“ Dank für die Wurstspende ebenso wie der ASV 1965 Brühl für 
die leihweise Überlassung von Sitzgarnituren.
War der Wanderpokal im letzten Jahr nach Bensheim an die Berg-
straße gewandert, so kam er jetzt wieder nach Brühl zurück und 
bleibt erst mal für mindestens 1 Jahr hier. Diesen Pokal und den 
Pokal für den Sieger hatte sich die Brühler Mannschaft mit den 
Spielern Michael Bucher, Marc Dietl und den Brüdern Timo und 
Tobias Reimers redlich verdient. Sie hatten alle ihre Begegnun-
gen -zum Teil recht deutlich- gewonnen. Den 2. Platz belegte die 
Mannschaft aus Haslach im Schwarzwald, gefolgt von der immer 
für vordere Plätze guten Mannschaft aus Siersburg im Saarland, 
die vor Jahren immerhin auch schon mal den Titel eines Deutschen 
Meisters hatte erringen können.
Abschließend wünschte Herbert Rösch den Mannschaften eine gute 
und unfallfreie Heimfahrt und äußerte die Hoffnung, dass man sich 
beim Turnier im nächsten Jahr wieder in Brühl sehen würde.
HR

Zur Muttertagsfeier am Samstag, 12. Mai um 14.00 Uhr im „Sport-
Pavillon“/FC-Clubhaus am Schrankenbuckel, lädt der VdK-OV 
alle Mitglieder - nicht nur die Mütter, sondern auch die Väter 
- sowie die Freunde des OV, die sich immer an den VdK-Urlaubs- 
und Ausfl ugsfahrten beteiligen, ein.
Neben Kaffee und Kuchen (Kaffeegebeck bitte mitbringen) wird 
ein schönes Programm geboten.
AK

Starke Männer des Gewerbevereins an der Kurbel: 
Zunftbaum am Rohrhofer Goggelbrunnen aufgestellt

Nun steht er wieder, der Zunftbaum. Das musste gefeiert werden! 
Foto: B. Hauck 
Der Kranz neu gefl ochten, die Bänder frisch angeknüpft, so lag 
er da, der Zunftbaum, als sich am Morgen des 1. Mai zahlreiche 
Menschen bei strahlendstem Sonnenwetter auf dem Platz am 
Goggelbrunnen in Rohrhof einfanden. Die Sonne brannte, die 
Steaks und Würstchen brutzelten, Brezeln, Kuchen, Sekt, Bier 
und Erfrischungsgetränke standen bereit, um den Besuchern des 
kleinen Festes wahlweise als Frühstück, Mittagessen, Zwischen-
mahlzeit und Erfrischung zu dienen. Auch zahlreiche Gemeinde-
räte hatten sich eingefunden, sogar so viele, dass der Vorsitzende 
Thomas Zoepke in seiner Begrüßungsrede meinte, es sei diesmal 
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einfacher, die Nichtanwesenden zu nennen. Er bedankte sich bei 
allen, die wie jedes Jahr auch heuer wieder die Aufstellung des 
Zunftbaumes durch ihre tatkräftige Hilfe und ihren Einsatz ermög-
lichten. Mitarbeiter des Bauhofes, Blumen Markus – dieses Jahr 
verantwortlich für den neuen Kranz –, die fl eißigen Helfer in den 
Reihen des Gewerbevereins, die einerseits den Kranz schmückten, 
andererseits aber auch an diesem Tag bei der Aufstellung des Bau-
mes für einen reibungslosen Ablauf und gute Bewirtung der Gäste 
sorgten. Und schließlich DJ Jens, der auch diesmal wieder für die 
Gute-Laune-Musik verantwortlich war. Die spornte denn auch die 
kräftigen Männer des Gewerbevereins an, die nach Zoepkes Rede 
unverzüglich zur Tat schritten und mit viel Muskelkraft und mittels 
Kurbel den prächtigen, über 10 Meter hohen, mit Zunftwappen 
geschmückten Baum in die Senkrechte beförderten. Lebhafter 
Applaus belohnte Thilo Ramer und Rudolf Jung für ihre Mühen.
Nun ergriff Bürgermeister Dr. Ralf Göck das Wort, lobte die gute 
Zusammenarbeit mit dem Gewerbeverein und dankte den Gewer-
betreibenden für ihr stetes Engagement für die Gemeinde. „Möge 
der prächtige Zunftbaum den ansässigen Handwerkern und Gewer-
betreibenden volle Auftragsbücher bescheren!”, so Göck in seiner 
kurzen Ansprache.
Der offi zielle Teil war nun vorüber und man wandte sich wieder 
den Speisen und Getränken und vielen angeregten Gesprächen zu, 
jetzt unter den fröhlich im Wind fl atternden bunten Bändern. Nur 
langsam löste sich die Gesellschaft auf, um die zweite Hälfte des 
Maifeiertages andernorts zu verbringen. Wieder ein gelungenes 
Fest am Goggelbrunnen und ein schöner Zunftbaum, der den Platz 
bis in den Oktober hinein zieren wird.
bh
 
Einladung zur Mitgliederversammlung des Gewerbevereins
Der Gewerbeverein Brühl und Rohrhof lädt herzlich ein zur nächs-
ten Mitgliederversammlung am Dienstag, den 22. Mai 2012, von 
19.30 bis etwa 21.00 Uhr. Die Zusammenkunft wird im Brühler 
Hof, Brühler Straße 47 in Rohrhof, stattfi nden.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Zoepke
2. Rückblick Zunftbaumaufstellung am 1.5. in Rohrhof
3. Jazz-Matinee
4.  Weitere geplante Aktionen 2012 (Candlelight-Shopping, Ände-

rungen bei den Verkaufsoffenen Sonntagen, Änderungen bei der 
Leistungsschau)

5. Verschiedenes
Anträge, Wünsche und Anregungen zur Versammlung sind immer 
willkommen und sollten bis spätestens Freitag, 18. Mai, beim Ers-
ten Vorsitzenden Thomas Zoepke eingegangen sein.
Alle Gewerbeverein-Mitglieder sind herzlich eingeladen. Aus orga-
nisatorischen Gründen wird um Anmeldung bis spätestens Freitag, 
18. Mai, bei Thomas Zoepke gebeten.
Der Gewerbeverein freut sich auch über interessierte (Noch-)Nicht-
mitglieder an diesem informativen Abend. Viel Wissenswertes über 
den Verein und alle aktuellen Termine fi nden Sie übrigens auch auf 
der Homepage www.gewerbeverein-bruehl-rohrhof.de.
bh

Jahreshauptversammlung
der Katholischen Frauengemeinschaft Brühl
„Den Aufbruch wagen: Wege des Lichts” - unter diesem Motto 
stand der Gottesdienst zu Beginn der kfd-Jahreshauptversammlung. 
Über 6 Stationen wurden Weggedanken refl ektiert, die eine wun-
derbare Überleitung zu der nachfolgenden Versammlung bildeten.
In Anwesenheit des Präses Pfarrer Walter Sauer ließ Maria Her-
schlein die Aktivitäten des vergangenen Jahres Revue passieren. 
Ihren Vortrag schloss sie mit den Worten: “Es war ein Jahr reich an 
Gemeinschaft”. Die beiden Kassenprüferinnen, Beatrix Bauer und 
Annie Huber, gaben der Kassenverwalterin, Gabi Jordan, grünes 
Licht für ihre Buchführung. Gerda Gaisbauer, die Teamsprecherin, 
kommentierte dies mit den Worten: „Geld zusammenhalten ist ihre 

Stärke”. So konnten im letzten Jahr, wie auch im Januar 2012, 
viele karitative und soziale Einrichtungen mit großzügigen Spen-
den bedacht werden. Die Berichte der einzelnen Arbeitsgruppen 
zeigten wie vielfältig die Katholische Frauengemeinschaft Brühl 
aufgestellt ist. Gerda Gaisbauer griff nochmals das Motto des 
Aufbruchs mit den Worten auf: „Auch wir in der kfd müssen neue 
Wege gehen” und informierte über interne Veränderungen. Den 
Abschluss bildete eine Vorschau auf die noch vor uns liegenden 
Veranstaltungen in diesem Jahr, die viel Abwechslung versprechen 
und neugierig machen. 
gck

Einladung zur Maiandacht und Muttertagsfeier
Die Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof lädt am Mittwoch, 
16. Mai, um 14.00 Uhr zur Maiandacht in die Kirche St. Michael 
mit anschließender Muttertagsfeier im Kindergartensaal ein.

Donnerstag, 24.05. um 18.30 Uhr Gemeinschaftsmesse
ms

Maiandacht
Die Kolpingsfamilie lädt im Monat Mai wieder zu ihrer schon tra-
ditionellen; Maiandacht ein.
Die Andacht wird am Montag, 14. Mai, um 19.30 Uhr in der Krie-
gerkapelle von Pastoralreferentin Martina Gaß gestaltet.
Für Freitag, 25. Mai, sind die Mitglieder um 19.30 Uhr zur 
Bezirksmaiandacht auf den Letzenberg bei Malsch eingeladen. 
Anschließend treffen sich die Teilnehmer zu einem gemütlichen 
Beisammensein.

„Die Aluminium“ - Ein Stück Industriegeschichte aus Brühl

Am 23. März 1909 begann durch Kaufvertrag mit der „Süddeut-
sche Aluminium Werke Baier & Cie Mannheim“, genannt „Die 
Aluminium“, ein neuer Industriezweig in Brühl. Gefertigt werden 
sollten alle Arten von Haushaltsartikeln, wie Töpfe, Schüsseln, 
Kannen, Besteck und Puppengeschirr aus Aluminium. Am 9. April 
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1909 trugen sich als Gesellschafter Adolf Hirsch, Otto Hirsch, 
Gottlieb Baier, Anton Eppensteiner und Adam Moser, allesamt 
Kaufl eute aus Mannheim und Brühl, am Amtsgericht Mannheim, 
Registerwesen, ein. Im Jahre 1920 waren es über 25 Beschäftigte.
Schon am 15. Januar 1929 schien sich das Ende der Fertigung 
abzuzeichnen, denn der Brühler Altbürgermeister Karl Pister kaufte 
das Firmengelände mit dem gesamten Maschinenpark der Alumini-
umdrückerei von Adolf Hirsch, der mittlerweile Alleininhaber war. 
Das Gelände an der Schwetzinger Straße, heute Nr. 42-48, erschien 
am 14. Mai 1937 ein letztes Mal im Zusammenhang mit Karl Pis-
ter in den Grundbüchern. Dort erteilte der Bauunternehmer Anton 
Langlotz – mittlerweile Grundstücksbesitzer – die Zustimmung zur 
Löschung der Hypothek des Altbürgermeisters.
Doch in einem alten Brühler Schuppen waren einige Maschinen 
aus der Aluminiumdrückerei noch nach dem Krieg im Einsatz. 
Der ehem. Vorarbeiter Anton Frei produzierte hier für den Bedarf 
an Töpfen, Kannen und Schüsseln. Markante Fertigungsmerkmale 
lassen darauf schließen, dass nicht für alle Teile die passenden 
Maschinen vorhanden waren.
Teile aus dieser Fertigung von Anton Frei sind in den Heimatstuben 
in der Neugasse 44 ausgestellt, aus den Aluminiumwerken selbst 
hat der Verein nur ganz wenige Artikel. 
Vielleicht ist in so manchem Keller noch so Einiges zu fi nden?
Der Heimatverein sucht zur Aufarbeitung des Themas Gegenstän-
de, Bilder, Geschichten und Erfahrungen aus der „Aluminium“. 
Hinweise und Anregungen nimmt gerne entgegen: Vorstandsmit-
glied Klaus Triebskorn, Tel. 74859
 

Erneut Sommerwind Open Air 2012 am 21. Juni  
auf der Kollerinsel

Vorverkaufsstart am 11. Mai!
Nach dem erfolgreichen Start 2011 wagt sich die Brühler Bläser-
akademie erneut an ein Open Air auf der Kollerinsel. Neben einer 
professionellen Bühne, feinster Technik und dem sinfonischen 
Blasorchester Brühl locken die Stimmen der Gaststars Cris Cosmo 
(CDs: ‚Sandkorn‘ & ‚Musik für die Bewegung‘), Jeanine du Plessis 
(Cinnamon Red) und Julia Rivas (New York Sunday Brunch) mit 
Band zu dem Konzert am Rhein.
Das Konzert am Kollerhof beginnt am 21. Juli um 17.30 Uhr. 
Konzertende gegen 19.30 Uhr. Geboten werden neben der Musik 
von John Williams (E.T., Harry Potter, Star Wars), Arturo Már-
quez „Danzon No. 2“ und der „Malaguena“ von Ernesto Lecuona 
natürlich auch Höhepunkte aus dem Repertoire der Gastsänger mit 
großem Orchestersound. DAS Sommerkonzert in Brühl!
Karten (einfache Sitzgelegenheiten auf Stühlen und Bänken) kosten 
im Vorverkauf 12 € und an der Abendkasse 15 €. Kinderkarten (bis 
einschließlich 12 Jahre) zu 5 € gibt es gegen Vorlage des Ausweises 
NUR an der Abendkasse. Kinder unter 6 Jahren haben freien Ein-
tritt. Nummerierte VIP-Sitzplatzkarten (2011 schnell ausverkauft!!) 
auf der Terrasse an der Bühne kosten 30 € inklusive Begrüßungs-
sekt, feiner Speisekarte und Bedienung am Platz. Vorverkauf ab 
11. Mai über die Bücherinsel Brühl (Lindenplatz), das Pferdeland 
Kollerinsel oder online unter www.Bruehler-Blaeserakademie.de! 
Der Fährbetrieb ist bis 21.30 Uhr verlängert und für Fußgänger im 
Eintritt enthalten.
 

und

Neue Chorgemeinschaft 
MGV Sängerbund Brühl / GV Konkordia Brühl
Die Sicherung des Männerchorgesangs in Brühl war erklärtes Ziel 
beim Treffen der aktiven Sänger des MGV Sängerbund, unter 
Führung des Vorsitzenden Jürgen Meyer und dem Gesangverein 
Konkordia unter Verantwortung ihres Vorsitzenden Willi Wirtz.
Die teilnehmenden 73 aktiven Sänger trugen am 3. Mai 2012 in 
einer sachlich geführten Diskussion entscheidende Argumente und 
auch kritische Gegenstimmen vor um dann, in einer geheimen 
Abstimmung, über einen ersten Schritt zur Bildung der Chorge-
meinschaft zu entscheiden.
Die Entscheidung für den zukünftigen gemeinsamen Dirigenten 
sollte über eine 2/3-Mehrheit zu Gunsten eines der beiden bisheri-
gen Chorleiter fallen.
Beide Dirigenten hatten in den vergangen Wochen jeweils in drei 
gemeinsamen Singstunden die Möglichkeit die Sänger von ihren 
Leistungen als Chordirigenten zu überzeugen.
Mit Spannung wurde die Auszählung der abgegebenen Stimmen 
erwartet.
Die Sänger entschieden sich nicht nur mit der erforderlichen, son-
dern mit überzeugender Mehrheit für Musikdirektor Hans Kämme-
rer, den Chorleiter des MGV.
Die nächste anstehende Aufgabe war die Festlegung des zukünf-
tigen Probe raumes. Auch hier wurde durch die Sänger eine klare 
Wahl getroffen. Ab einem noch zu bestimmenden Zeitpunkt wird 
abwechselnd im Proberaum der Festhalle und im Sport-Pavillon 
des FV-Brühl, jeweils donnerstags um 19.00 Uhr geprobt.
Ein durch die Vereinigung der beiden Chöre angestrebtes Ziel ist, 
mit einer Mischung aus moderner und traditioneller Chorliteratur, 
neben den Stammsängern auch immer mehr junge Leute für den 
Chorgesang zu begeistern.
Die Chorgemeinschaft singt, was Freude macht und versucht dabei 
an ihre Leistungsgrenze zu gehen um den „neuen Chor“, auch über 
die Ortsgrenze von Brühl hinaus, bekannt zu machen.
MGV Sängerbund Brühl und i. A. GV Konkordia Brühl.
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Frühlingskonzert am 6. Mai 2012
Mit einem Programm aus volkstümlichem Liedgut und Schlagern, 
versuchten die Sängerinnen den lang ersehnten Frühling herbei- 
zusingen. Mit Liedvorträgen wie ,,Und wieder blühet die Linde“ 
,,Komm lieber Mai und mache die Bäume wieder grün“ und 
weiteren altbekannten Volksliedern, gelang dies. Die Melodien, 
gesungen von dem Bariton Philipp Schädel z.B. ,,Es tagt der Sonne 
Morgenstrahl“ ,,Der Winter ist vergangen“ ,,Ich seh des Maien 
Schein, erfreuten das Publikum, in der blumenreich dekorierten 
und fast ausverkauften Brühler Festhalle. 
In dieser Jahreszeit darf die Liebe nicht zu kurz kommen, und 
nach einer kurzen Pause luden Regina und Hugo Steegmüller ins 
,,Traumboot der Liebe“ ein. Mit Herz und Humor wurde von den 
beiden, das Fräulein Helen beim Baden gesehn, und keine Scho-
kolade ist besserals ein Mann, besungen! Nach Veronika der Lenz 
ist da, tanzten die Sängerinnen musikalisch in den Morgen und 
wollen niemals auseinandergehn (niemals nicht). Da der Bossa 
Nova schuld war, lohnte sich kein Liebeskummer. Die erstklassige 
Klavierbegleitung von Elena Spitzner machte das Konzert voll-
kommen.
Das ,,Ännchen von Tharau“ gesungen als Zugabe von Philipp 
Schädel, spontan unterstützt von Hugo Steegmüller, erzeugte 
,,Gänsehautfeeling” und bereitete auch der Pianistin eine ganz 
besondere Freude.
Nicht nur die Sängerinnen, sondern auch die Konzertbesucher, 
erlebten einen musikalischen Ohrenschmaus. Unter der Leitung 
von Chorverbandsleiterin und Organisatorin des Konzertes, Maria 
Löhlein-Mader, zeichnete sich das Publikum durch die gemeinsam 
gesungenen Lieder ,,Kein schöner Land in dieser Zeit “ und ,,Im 
Frühtau zu Berge“ als sehr sangesfreudig aus.
Da der Applaus der schönste Lohn des Musikers ist, wurden alle 
Mitwirkenden, von einem begeisterten Publikum reichlich belohnt. 
Die Sängerinnen bedanken sich ganz herzlich bei ihrem Publikum,  
den Ehrengästen, der Chorleiterin, der Pianistin, den Solisten, der 
perfekten Tontechnik, dem Verpfl egungspersonal in der Pause, dem 
Blumenlieferant, sowie dem Hausmeister-Ehepaar Mehner und 
allen die zum gelingen des Frühlingskonzertes beigetragen haben.
A.H.

Fine Arts Music
Das besondere Chorkonzert mit „fi ne art music“
fi ne art music ist wieder in concert unterwegs.
Das Auftaktkonzert der neuen Saison fi ndet am Sonntag, den 20. 
Mai 2012 um 18:00 Uhr in der Festhalle in Brühl (Hauptstraße 
2) statt.
Bekanntes und Neues von u.a. Elton John, Sérgio Mendes, Stevie 
Wonder, John Miles, Oleta Adams, Meatloaf, wie auch Musi-
cal-Highlights in dichten Arrangements und voller Stimmenergie 
erwarten Sie mit diesem Programm.
Wer den Chor kennt, weiß, dass im Saal gemeinsam mit dem 
Publikum eine grandiose Stimmung entsteht. Die Liebe zur Musik 
verbindet alle zum Motto des Abends: Many hearts. One voice.
Konzertbeginn ist 18.00 Uhr, Einlass 17.00 Uhr. 
Tickets gibt es im Vorverkauf für 10,- Euro (7,- Euro ermäßigt) 
direkt unter http://www.fi ne-art-music.de/karten, bei Brillen-Meyer 
(Brühl/Rohrhof) und der Bücher-Insel (Brühl). Abendkasse 12,- 
Euro (9,- Euro ermäßigt).
Außerdem suchen wir noch neue und engagierte SängerInnen, 
besonders im Tenor, Bass und Alt. Kommt bei Interesse doch ein-
fach in unser Konzert und wenn ihr Lust bekommen habt, mehr als 
nur Zuhörer zu sein, dann meldet euch per E-Mail an den Chorleiter 
(joe@fi ne-art-music.de). Wir freuen uns auf Euch!
Mehr zu fi ne art music unter www.fi ne-art-music.de.

Jahreshauptversammlung des Karnevalvereins Kollerkrotten 
Brühl e.V. am 27.04.2012 
Der 1. Vorsitzende Frank Möltgen, begrüßte alle Mitglieder des 
KVB, Ehrensenatoren, Ehrenelferräte und Ehrenamtsträger sowie 
die Ex-Tollitäten des KVB. Die amtierende Prinzessin Nadine I. 
aus dem Hause Schreieck war aus berufl ichen Gründen für diesen 
Abend entschuldigt. Die Veranstaltung wurde ordnungs- und sat-
zungsgemäß einberufen und ist somit beschlussfähig.
Vor der Verlesung des Protokolls der vergangenen Jahreshaupt-
versammlung erhoben sich alle Mitglieder, um der verstorbenen 
Mitglieder des KVB zu gedenken.
Auf die Verlesung des Protokolls der letztjährigen Hauptversamm-
lung wurde in dieser Versammlung verzichtet.
Gleich im Anschluss ging es weiter mit dem Tätigkeitsbericht des 
KVB vom 1. Vorsitzenden Frank Möltgen.
Die Aktiven fi ngen schon sehr früh mit der Vorbereitungen für die 
neue Kampagne an. Auch das neue Thema der närrischen Sitzung 
war mit dem Thema „ Hollywood“ etwas abgeändert „Krollywood“ 
schon festgelegt.
Das Training konnte man mit einer stattlichen Anzahl an Tänze-
rinnen und Tänzern beginnen. Der Fleiß über die Sommermonate 
brachte dann bei allen Gruppen nach den ersten Auftritten den 
belohnenden Applaus.
Die Aktivengarde glänzte mit neuen Uniformen und begeisterte 
die Zuschauer. Zahlreiche und sehenswerte Garde- und Showtänze 
waren so Bestandteil der gut besuchten Veranstaltungen. Auch der 
55. Fastnachtszug war bei strahlendem Sonnenschein am Fast-
nachts-Dienstag ein Augenschmaus für die Besucher. Zugmarschall 
Albert Geschwill gelang es wieder einen gelungenen Umzug durch 
Brühl zu führen. Das traditionelle Heringsessen am Aschermitt-
woch durfte natürlich nicht fehlen. 
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Den Kassenbericht verlas Annette Kühnle, der sehr zufrieden stel-
lend ausfi el. Dieter Meyer, Bettina Möltgen und Sven Beek hatten 
die Kasse zur vollsten Zufriedenheit geprüft.
Bei den Neuwahlen gab es folgende Ergebnisse. Als Präsident 
und 1. Vorsitzender wurde Frank Möltgen in seinem Amt bestätig. 
Ebenfalls wurde Annette Kühnle als Kassiererin in ihrem Amt 
bestätigt. Den 2. Vorsitz wird nach der Wahl der Versammlung Ste-
fan Röger ausführen. Als Jugendvertreter wurden Rebecca Seppich 
und Nick Möltgen gewählt.
Gleich im Anschluss an die Wahlen durfte der neue Vorstand Ger-
hard Blesch für 50 Jahre Mitgliedschaft bei den Kollerkrotten mit 
einer Urkunde und einem Präsent auszeichnen. 
S.G.

Mitgliederversammlung
Die Rohrhöfer Göggel laden alle Mitglieder zu ihrer diesjährigen 
Mitgliederversammlung am Freitag, den 25. Mai 2012, um 19.30 
Uhr ins Vereinslokal Hotel Brühler-Hof ein.
Tagesordnung
Punkt 1: Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederversammlung
Punkt 2: Verlesung der Tagesordnung
Punkt 3: Genehmigung des Protokolls der MGLV vom 27.05.2011
Punkt 4: Berichte:
 4.1 des Präsidenten
 4.2 des Gardeministers
 4.3 des Senatspräsidenten
 4.4 des Zunftmeisters
 4.5 des Schatzmeisters
 4.6 der Kassenrevisoren
Punkt 5: Ehrung verdienter Mitglieder
Punkt 6: Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes
Punkt 7: Neuwahl bzw. Bestätigung:
 7.1 der Kassenrevisoren 
Punkt 8: Ausblick auf die kommende Kampagne
Punkt 9: Verschiedenes:
 9.1 Fragen/Anregungen/Kritik
 9.2 Behandlung von Anträgen
(Anträge müssen bis spätestens 18.05.2012 in schriftlicher Form 
bei der Geschäftsstelle eingereicht werden.)
Der Vorstand

Howdy Buffalo‘s,
in der Helferliste für das Open Air am 2. Juni sind wenige Leute 
eingetragen. Bitte meldet euch bei einem der Vorstandsmitglieder 
oder kommt am Freitag zum Clubabend, um euch einzutragen.
Freitag den 11. Mai Clubabend auf der Buffalo-Ranch
Tanztraining Montag den 14. Mai ab 19:30 Uhr im katholi-
schen Pfarrzentrum 
Vorankündigung Open Air 2012
Der Buffalo’s Country Club Brühl e.V. öffnet am Samstag, dem 
02. Juni 2012 für sein großes Juni-Open Air ab 18.00 Uhr die 
Pforten seiner Vereinsranch (Weidweg, unterhalb der Grillhütte 
Brühl). Gegen 20.00 Uhr wird dort vor der Kulisse der „Red 
Rocks“ die populäre Countryband „Buckles and Boots“ mit Count-
rymusic vom Feinsten aufwarten. Der Verein freut sich ganz beson-
ders auf das Konzert.
Die Vielseitigkeit und Professionalität der Musiker, die mit Eifer 
und Spaß spielen, garantieren eine gute Unterhaltung.
„Buckles and Boots“, das sind fünf kernige Country-Musiker aus 
dem Rhein-Main-Gebiet, die ihr mitreißendes Programm in einer 
eigenen, teils rockigen, teils traditionellen Interpretation zum Bes-
ten geben. Geschickt kleiden sie aber auch moderne Rockstücke in 
ein neues Gewand und fl echten sie mühelos in ihre Darbietung ein. 

Mit typischer Country-Instrumentierung, dreistimmigem Gesang 
und ihrer Mischung aus traditionellen Songs und Klassikern bis 
hin zum modernen New-Country-Sound schaffen sie es, jedes 
Publikum zu begeistern. Aber auch mit ihren Eigenkompositionen 
können sie punkten: Ihre neueste CD „Country Rock Star“ wurde 
beim Deutschen Rock&Pop-Preis 2010 als bestes Country-Album 
des Jahres ausgezeichnet! So konnten sich „Buckles and Boots“ als 
feste Größe in die Herzen der deutschen Country-Szene etablieren 
und touren nunmehr durch fünf Bundesländer.
Für das leibliche Wohl sorgt wie immer das Verpfl egungsteam der 
Brühler Büffel, das eine reiche Auswahl an Westernfood bereithält. 
Spare Ribs, Steaks und andere amerikanische Gaumenfreuden 
warten auf den großen und den kleinen Hunger, wie auch hausge-
machte Kuchen und verführerische Torten, mit denen der ,,Cake & 
Coffee Shop‘‘ lockt. Kühle Erfrischungen verschiedenster Art gibt 
es im Saloon und an der Westernbar.
Für das nötige Westernambiente sorgt die neu aufpolierte Wes-
ternstadt mit der kleinen weißen Kapelle ,,St. Peter“ und den die 
Tanzbühne überragenden Red Rocks. Gemütlich überdacht, zwar 
nicht auf den nächsten Zug, sondern auf den nächsten Drink war-
tend, können Cowgirls und Cowboys an der Station gleichermaßen 
die stimmungsvolle Szenerie genießen. Von hier aus kann der Blick 
über das liebevoll arrangierte Gelände mit Tobacco Shop und 
Saddlery und Westernfriedhof schweifen. Düfte vom Holzkoh-
lengrill, im Hintergrund knisterndes Feuer und leise plätscherndes 
Wasser vom Goldwäscherlager lassen den Wilden Westen mit allen 
Sinnen erleben. Und für Tunichtgute und Raufbolde, die den Frie-
den des weißen und roten Mannes stören wollen, hat der Sheriff 
einen Platz im Jail reserviert. Ein Verkaufsstand mit Westernarti-
keln bietet das stilechte Country-Outfi t dazu.
Die Veranstaltung fi ndet bei jeder Witterung statt. Überdachte Sitz-
plätze sind teilweise vorhanden.
Auf das Mitbringen von Tieren bittet der Verein zu verzichten.
Eintritt: 7 Euro im Vorverkauf und 9,- Euro an der Abendkasse. 
Infos und Karten:
Rainer Schäfer, Telefon 0621/871783.
Kartenvorverkauf:
Video Pub - Mannheimer Sr. 44
Bücherinsel - Mannheimer Str. 19
Rathauspforte Gemeinde Brühl

Ein großes Ereignis wirft seine Schatten voraus!
- Teil 2 -
„Fall Round Up“ so heißt die große Square-Dance-Veranstaltung 
und fi ndet vom 31.08.-02.09.2012 in den Fritz-Mannherz-Hallen 
sowie der Aula der angrenzen Schillerschule in Reilingen statt. 
Hierzu sind Sie, als Zuschauer, herzlich eingeladen. Der Ein-
tritt ist frei! Bei diesem Ereignis bekommen Sie einen Eindruck 
von schwingenden Petticoats und Tänzern im Western-Look die 
begeistert zu den verschiedensten Musikrichtungen tanzen. Es 
werden 4 verschiedene Tanzarten in mehreren Schwierigkeitsstufen 
getanzt. Neben Square Dance und Contra/Traditionals die sich 
ähneln werden auch Round Dance, gleicht dem Standardtanz, und 
Clogging ähnlich dem Stepptanz getanzt. Bei allen Tanzarten ist 
es gleich, dass die Kommandos von Ansagern zugerufen werden 
und dann blitzschnell von den Tänzern umgesetzt und ausgeführt 
werden. Nicht nur eine sportliche Betätigung, auch der Geist ist 
gefordert. Eine ideale Kombination um körperlich und geistig 
gesund und fi t zu bleiben. Wenn Sie neugierig geworden sind und 
immer noch nicht genau wissen was das für Tanzarten sind, dann 
lesen Sie nächste Woche weiter oder auf der Homepage „Nawies“ 
oder www.FRU2012.de
Clubabend Square Dance:
Donnerstag, den 24.05.2012 von 20.00 bis 22.00 Uhr 
Donnerstag, den 14.06.2012 von 20.00 bis 22.00 Uhr 
im Sportcenter Brühl bei Pietro Palazzo, Luftschiffring 6, 
68782 Brühl, 1. Etage
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Clubabend Clogging:
Sonntag, den 13.05.2012 von 17.30 bis 21 Uhr 
Sonntag, den 20.05.2012 von 17.30 bis 21 Uhr
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl
Wer sich für Square Dance oder Clogging interessiert ist herzlich 
eingeladen uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Infor-
mationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer 
Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder auch bei Rolf und 
Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

Jugendtraining:
Freitag zwischen 16:30 Uhr - 17:30 Uhr
Achtung, Mütter aufgepasst, der KV Brühl hat hier an dieser 
Stelle am Muttertag für euch Mütter eine Überraschung.

Bezirksmeisterschaften:
Am ersten Tag belegte Manfred Lorenz mit 984 Kegel Platz 1. 
Daniel Zirnstein wurde nun zum Titelverteidiger.
Herren in Hockenheim
 1. Platz Daniel Zirnstein 1922 Kegel
 5. Platz Jens Bernhard 1875 Kegel
 9. Platz Manfred Lorenz 1845 Kegel
18. Platz Markus Zirnstein 1796 Kegel
34. Platz Sebastian Rupp 1727 Kegel
Senioren B in Ketsch
16. Platz Josef Rill 828 Kegel
Vorschau:
Startzeiten für die Badische Meisterschaften am 19.05./20.05.12
Herren: KV Heidelberg
11:00 Uhr Jens Bernhard
16:00 Uhr Daniel Zirnstein
HL.

Abt. Schützen
20.05. 5. RWK Sportpistole
09.06. Westernschießen, Beginn 11:00 Uhr
16.06. 6. RWK Sportpistole
23.06. Kreismeisterschaftsfeier in Reilingen

Handballer feiern Rundenabschluss vor neuer Kulisse
Traditionell wird in Brühl nach dem letzten Handballwochen-
ende gefeiert. Die Jugendmannschaften des TV Brühl und der 
SG Brühl/Ketsch luden zu Speis und Trank, zu Gesprächen und 
Begegnungen ein. Die breit gefächerte Mischung aller anwesenden 
Altersstrukturen im Aktivenbereich machte wieder einmal über-
deutlich, wie wichtig es für einen Verein ist, da gut aufgestellt zu 
sein. Eine Neuerung gab es in diesem Jahr. Statt wie üblich, vor 
und neben der Schillerhalle, wurde erstmals die neue Südterrasse 
hinter dem TV-Clubhaus als Feierstätte auserkoren. Die Entschei-
dung war goldrichtig, denn nicht nur wegen des schönen Wetters, 
war der Besucherstrom stark wie nie zuvor. Grund zum Feiern 
gab es dazu allemal, denn Handballchef Thomas Gaisbauer hob in 
seiner Laudatio die nicht enden wollenden Erfolge der einzelnen 
Mannschaften hervor. Besonders im Fokus standen dabei unsere 
weibliche A- und D2-Jugend, sowie die gerade aufgestiegene 2. 
Damenmannschaft, die ausnahmslos mit hervorragenden Leistun-
gen aufgewartet haben. Im Anschluss wurden Abschiedsgeschenke 
an scheidende Aktive und Trainer verteilt und Dank bekundet, an 
die vielen kleinen Mosaiksteinchen, die die Handballabteilung des 
TV Brühl als Ganzes mit viel Leben erfüllen: Trainer, Betreuer, 
Eltern und Helfer, die immer dann da sind, wenn man sie braucht. 
Damit war der offi zielle Teil vorüber. Übergangslos hatten sich 
inzwischen die Grillmeister an die Verköstigung der hungrigen 
Handballschar gemacht. Für das leibliche Wohl hatten natürlich 
auch wieder die Eltern des Handballnachwuchses mit einem riesi-
gen Salatbuffet gesorgt. Derlei bestens versorgt, ging das vergnügte 
Treiben, genannt Rundenabschluss, weiter. Die rundum gelungene 
Veranstaltung klang erst weit nach Mitternacht mit dem Einsetzen 
des ersten Donnergrollens allmählich aus. 
ako
Handballvorschau
12.05.
Weibl. D-Jugend, Qualifi kation zur Sonderstaffel des Handballkrei-
ses Mannheim. Ab 11 Uhr in der Schwetzinger Nordstadthalle. Mit 
dabei der TV Brühl, der um 14:25 Uhr und um 15:15 Uhr spielt.

Aus in der 1. Runde
Letzten Freitag hatten wir in der 1. Runde des BBPV-Pokals die 
Mannschaft von Stahlbad Weinheim zu Gast. Gespielt wurden 6 
x Tête à Tête, 3 Doublettes und 2 Triplettes. Unsere Mannschaft 
bestand aus Dorothea, Simone, Sascha, Horst, Willi, Harry, Roland 
und Andreas.
Von den 6 Têtes wurden 3 gewonnen, so dass es erstmals unent-
schieden stand. Bei den anschließend gespielten Doublettes konnte 
nur Harry mit Horst, der für Roland eingewechselt wurde, punkten. 
Zum Sieg mussten jetzt beide Triplettes gewonnen werden.
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Der Anfang sah auch sehr verheißungsvoll aus. In beiden Spielen 
hatten wir die Nase vorn. Beim Stande von 7:0 für Brühl im 1. Tri-
plette führte der Gegner einen taktischen Spielerwechsel durch und 
holte Punkt für Punkt bis zu einer Führung von 11:10 auf. Jedoch 
behielten Simone, Sascha und Horst die Nerven und gewannen das 
Spiel mit 13:11.
Beim 2. Triplette konnte der Gegner durch einige Glückskugeln die 
Führung übernehmen, was bei Dorothea, Harry und Willi Unruhe 
ins Spiel brachte. Auch das Auswechseln von Andreas gegen Harry, 
brachte nicht den erwarteten Vorteil. Das Triplette wurde verloren, 
was letztendlich eine knappe 14:17-Niederlage bedeutete und somit 
das Ausscheiden für uns in der 1. Runde des BBPV-Pokals.
(sk)

Hochklassiges Beachvolleyball-Turnier in Brühl
Nach der erfolgreichen Premiere 2011 fndet auch im Jubiläumsjahr 
des TV Brühl ein Herren-Beachvolleyball-Turnier der A-Kategorie 
statt. Am Samstag, den 12.05.2012 werden auf dem Beachvol-
leyballplatz des TV Brühl (Wiesenplätz 2) Spitzenspieler aus 
Baden-Württemberg bis hin zur Bundesliga im Sand um Bälle und 
Punkte kämpfen. Die 16 Teams beginnen um 09.00 Uhr, die Plat-
zierungs- und Finalspiele beginnen gegen ca. 17 Uhr. Zuschauer 
sind herzlich willkommen. Für Speisen und Getränke ist durch den 
Verein gesorgt.

FV Brühl spielt in Gartenstadt
Nach dem Unentschieden gegen Kirchheim beträgt der Abstand 
des FV Brühl zu den Abstiegsplätzen der Fußball-Landesliga zehn 
Punkte. Die Mannschaft von Trainer Bernd Oßwald hat jetzt die 
Gelegenheit, im Spiel beim VfB Gartenstadt letzte Zweifel zu 
beseitigen. Anstoß der Partie ist am Sonntag um 15 Uhr. 
Die zweite Mannschaft verbesserte sich in der Fußball-Kreisklasse 
A auf den fünften Tabellenplatz. Ebenfalls am Sonntag um 15 Uhr 
gastiert die Hoffmann-Elf beim vierten Fortuna Edingen. 

Juniorenspiele, 
Freitag - 11.05.2012
A-Junioren 19:00 Landesliga VfR Mannheim - FV Brühl
Samstag - 12.05.2012
D1 13:00 FV Brühl - TSV Amicitia Viernheim 1
E1 10:00 FV Brühl - TSV Amicitia Viernheim 2
E2 10:00 FV Brühl - MFC Phönix Mannheim 2
D2 13:00 Spvgg 07 Mannheim - FV Brühl 
E3 10:00 TSG Seckenheim 1 - FV Brühl 
Sonntag - 13.05.2012
C1-Junioren 13:00 Spvgg 03 Sandhofen - FV Brühl 
vm

FV Brühl empfängt Sandhausen
Bereits am Vatertag, Donnerstag, den 17. Mai, steht für den FV 
Brühl in der Fußball-Landesliga die nächste Begegnung auf dem 
Spielplan. Um 17 Uhr gastiert der Tabellenführer und bereits 
feststehende Meister der Fußball-Landesliga, SV Sandhausen 2 in 
Brühl. 

Fußball-Landesliga: 
FV Brühl – SG HD Kirchheim 1:1 (1:1)
Voll auf ihre Kosten kamen die Zuschauer der Landesligapartie 
zwischen dem FV Brühl und der SG HD Kirchheim. Intensiv 
geführte Zweikämpfe, jede Menge Torraumszenen und Chancen 
auf beiden Seiten waren die Zutaten des unterhaltsamen Spiels.

Am Ende trennten sich die Kontrahenten mit einem gerechten 
1:1-Unentschieden, auch ein 5:5 wäre durchaus möglich gewesen. 
Zufrieden mit der Leistung seiner Mannschaft zeigte sich Brühls 
Trainer Bernd Oßwald, trauerte aber dennoch zwei verlorenen 
Punkten und der Möglichkeit den Sack in Sachen Klassenerhalt 
endgültig zuzumachen nach. „Kirchheim war der bisher stärkste 
Gegner in der Rückrunde. Wir waren aber einen Tick besser und 
haben zwei Punkte liegengelassen.“
Dabei begann das Spiel wenig verheißungsvoll für den FV Brühl. 
Nachdem FVB-Keeper Stefan Knebel gegen Cemil Tasdemir ins 
Toraus geklärt hatte verwandelte der Ex-Brühler Dennis Lud-
kowski den folgenden Eckstoß per Kopf zur 1:0-Führung für den 
Tabellenzweiten aus Kirchheim. Die Gastgeber zeigten sich aber 
wenig beeindruckt und nur zwei Minuten zeigte der Unparteiische 
Thorsten Kimling nach einem Foul an Lindon Imeri auf den Elf-
meterpunkt. Der Gefoulte trat selbst an, verwandelte aber erst im 
Nachschuss (12.). Beide Mannschaften agierten auch in der Folge-
zeit offensiv und erarbeiteten sich weitere Einschussmöglichkeiten. 
Ein Freistoß von Patrick Greulich verfehlte sein Ziel nur knapp 
(15.), auf der Gegenseite wurde Ludkowski gerade noch geblockt 
(20.). Nachdem sich Markus Schulze im Heidelberger Strafraum 
durchgesetzt hatte verpasste Greulich nur knapp (23.), auch Lud-
kowski verpasste einen weiteren Treffer, er fand in Knebel seinen 
Meister (34.). Auch sein Gegenüber Stefan Pister verhinderte einen 
weiteren Treffer, er parierte gegen den von Cem Kuloglu freige-
spielten Imeri (37.) und lenkte einen Greulich-Freistoß über die 
Querlatte (40.).
Auch im zweiten Spielabschnitt wog die Partie hin und her. Ein 
Kopfstoß von Kuloglu wurde auf der Torlinie des SG Gehäuses 
geklärt (53.) und ein Schuss von Schulze aus kurzer Distanz fi schte 
sich Gäste-Keeper Pister (54.). „Wir haben die letzten 15 Minuten 
wieder nachgelassen, daran müssen wir arbeiten“, bemängelte 
Oßwald die mangelnde Fitness seiner Akteure, denn Kirchheim 
kam nach einer gelb-roten Karte gegen Max Lange auch in Unter-
zahl noch einmal mächtig auf, es blieb aber letztlich beim gerech-
ten 1:1-Unentschieden.  
vm 
FVB: Knebel – Schulze, K. Heuberger, Müller, Dorn, Staudter, 
Örgel, Distelrath, Kuloglu (78. Korpis), Greulich, Imeri 
SGK: Pister – Lange, J. Rehm, F. Rehm (86. Göpfert), Vom Dorp, 
Pieruschka, Tasdemir, Jud, Ludkowski, Marinkas, Kulik (69. Tiry-
aki)
Torfolge: 0:1 Ludkowski (10.); 1:1 Imeri (12.), im Nachschuss 
nach einem Foulelfmeter. 
vm 

Rentnerstammtisch
Nächstes Treffen ist am Donnerstag 24. Mai 2012 um 15.30 Uhr 
im FVB-Clubhaus.

Walkinggruppe
Mitbegründer und seit 15 Jahre ihr Übungsleiter ist Heinz Eberle 
(nicht wie fälschlich geschrieben Fred). Er bereitet den ersten 
Ausfl ug für 2012 am 13. Juni nach Bad Wimpfen vor. Bitte den 
Termin vormerken. Weitere Einzelheiten bei den Walkingtreffs am 
Mittwoch und Freitag jeweils 9 Uhr am Alfred-Körber-Stadion.

Viet Tu Ve
Achtung: Geänderte Trainingszeiten der Viet Tu Ve Kampf-
kunst und Selbstverteidigungs-Abteilung des Fv Brühl!
Die neue Frauen-Gruppe trainiert ab sofort Di. von 19:00 Uhr bis 
20:30 Uhr und das frühere Do.-Kinder-Training wird auf Di. von 
17:15 Uhr bis 18:30 Uhr verlegt. Weitere Trainingszeiten bzw. 
Trainingsangebote haben sich nicht geändert. 
Erwachsene Mo.19:00 Uhr bis 20:30 Uhr, 
Jugendliche Mi. 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr
zusätzlich zum Di. für Kinder Fr. von 16:00 Uhr bis 17:15 Uhr + 
17:15 Uhr bis 18:30 Uhr.
Das Training fi ndet in den Räumen der Sporthalle der Schillerschu-
le/Ormessonstraße statt. Wir freuen uns auf ein Training mit Ihnen.
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Fußball

TSV Neckarau – SV Rohrhof  0:4
Der Meister aus Rohrhof erwischte einen Blitzstart und ging bereits 
nach zwei Minuten durch Michael Kalla in Führung.
Neckarau zeigte sich jedoch nicht geschockt und versuchte trotz-
dem nach vorne zu spielen. Allerdings endeten die Angriffsbemü-
hungen in der Regel bei Rohrhofs Innenverteidigern oder neben 
dem Tor. Der SVR dagegen tat nicht unbedingt mehr als nötig, um 
das Spiel zu kontrollieren.
Im Laufe der ersten Halbzeit wurde die Partie etwas hektischer und 
hitziger, Chancen blieben jedoch weiterhin Mangelware.
Kurz vor der Pause hatte Neckarau schließlich eine erste gute 
Chance, die jedoch vergeben wurde.
Nach der Pause gelang Rohrhof wieder ein Blitzstart. Keine Minute 
war gespielt, da erhöhte Kevin Gund auf 2:0.
Neckarau gab sich dennoch nicht auf, allerdings war die indivi-
duelle Klasse im Vergleich zum SV Rohrhof zu gering, um für 
Gefahr vorm Gästetor zu sorgen. Die einzige nennenswerte Chance 
im zweiten Durchgang vergab Sascha Bischer Mitte der zweiten 
Hälfte.
Bei Rohrhof hingegen hat sich der Meistercoach Musie Sium 
inzwischen selbst eingewechselt und krönte seinen Auftritt mit 
zwei Toren (66., 80.) zum 4:0-Endstand.
thu

SG Oftersheim II – SV Rohrhof  7:0

Fußballvorschau:
SVR empfängt SpVgg Ilvesheim
Das letzte Heimspiel der Meistersaison 2011/2012 bestreiten die 
Fußballer des Sportverein Rohrhof 1921 e.V. am kommenden 
Sonntag um 15.00 Uhr gegen die SpVgg Ilvesheim. In diesem Spiel 
will sich die Truppe von Trainer Sium mit einem Heimsieg von 
ihren Fans verabschieden, bevor es dann am letzten Spieltag nach 
Türkspor Hochstätt geht.
Die zweite Mannschaft empfängt um 13.00 Uhr die Elf von Bade-
nia Hirschacker und sehnt sich mal wieder nach einem Erfolgser-
lebnis.
Die Damenmannschaft erwartet am Sonntag um 18.30 Uhr den 
MfC 08 Lindenhof 2.

Gymnastik
Noch Plätze frei:

Der SV Rohrhof bietet wieder ab Mai 2012 seine bereits bekannten 
Präventionskurse an. Die Kurse richten sich an Männer und Frauen 
Die Teilnehmer müssen keine Vereinsmitglieder sein. Mit diesen 
Kursen werden Leute angesprochen, die durch Prävention ihre 
Gesundheit erhalten oder sogar verbessern möchten.

Funktionelles Fitnesstraining - Latino Aerobic 
immer montags von 18.30 h bis 19.30 h 

Cardiotraining - Fit in den Tag mit Walking
immer mittwochs von 9.00 h bis 10.00 h. Treffpunkt ist die Sport-
halle des SV Rohrhof in der Gartenstraße - Kurs fi ndet bei jedem 
Wetter statt.

Aktives Rückentraining
immer mittwochs von 10.00 bis 11.00 h

Kommen Sie doch einfach vorbei in der Gartenstraße, Rohrhof 
beim SV Rohrhof

Glänzender Start für die Brühler Damen
Freitag, 04.05.2012 
1. Bezirksliga Herren 60 
TSG Heidelberger SC/TSV 1949 Pfaffengrund 1   3:6 
In den Einzeln punkteten Zibi Wroblewski 6:4, 6:4 und Rudi 
Schneider 2:6, 6:2, 1:0 (10:4) für Brühl. Klaus Wolf und Helmut 
Geigges verloren ihre Spiele im Match-Tiebreak.
Im Doppel gewannen Thomas Wranesch, und Zibi Wroblewsk 6:0, 
6:0.
Samstag, 05.05.2012 
Jugend U10 2
2. Bezirksliga 
DJK Feudenheim 1  3:12
Im Einzel holten Sofi a Sanches-Fempel 1:4, 5:3 und Joana Krauss 
1:4, 4:2 einen Punkt für Brühl.
Im Doppel punkteten Sofi a Sanches-Fempel und Joana Krauss 3:5, 
4:2 für Brühl.
Jugend U10 1 
2. Bezirksliga 
1. TC Wiesloch  9:6
In den Einzeln punkteten Tom Oelmann 2:4, 4:1 und Laetitia Stat-
nik 4:0 4:0.
In den Doppeln holten Tom Oelmann/Jean Haase 5:3, 4:2 und Nick 
Trump/Laetitia Statnik 4:0, 4:2 weitere Punkte für Brühl. In der 
Motorik wurden 5 Punkte erzielt.
Junioren U12 
1. Bezirksklasse 
TC RW Waldpark Mannheim 1  0:6
Bei den U12-Jungs waren die Trainingsfortschritte deutlich erkenn-
bar und sie haben an diesem Tag auch einen Paten gewonnen, der 
sie anfeuern und unterstützen wird. Tipps bei der Doppel-Strategie 
können wertvolle Punkte sichern. Christopher Mehl und Robin 
Wolf sind die „alten Hasen“ im Team. Für Fabian Herkert und Elias 
Schaut war es der erste Einsatz in einem Medenspiel. Das ist eine 
neue Erfahrung im Vergleich zur Trainingssituation.
Junioren U14
1. Bezirksklasse 
TC Rheinau 1   0:6
Leider waren die Gegner zu stark. 
Juniorinnen U14
1. Bezirksklasse
TSG TC Heddesheim/TV Germania 1890 Großsachsen 1    2:4
Unsere neue U14-Mädels-Mannschaft hat sich im ersten Meden-
spiel sehr gut geschlagen. Alle Matches waren hart umkämpft und 
letzten Endes fehlte den Brühler Mädels das Quäntchen Glück. Der 
Trainer und die Zuschauer der Heddesheimer Mannschaft haben 
dies ebenso anerkannt, wie die zahlreichen Brühler Fans. Im Einzel 
punktete Sofi e Haas 6:4, 3:6, 1:0 (10:7).
Im Doppel holten Chelsea Schönung/Sofi e Haas 6:2, 7:5 einen 
Punkt für Brühl.
Herren 40 
2. Bezirksklasse 
TC Ziegelhausen 1   5:4 
In den Einzeln punkteten Klaus Braune 7:6, 6:7, 1:0 (10:7), Tho-
mas Keller 6:4, 6:1, Jürgen Braune 6:2, 6:0 und Markus Richter 
6:2, 1:6, 1:0 (13:11).
Im Doppel siegten F. Renner/T. Keller 6:2, 6:1.
Herren 55
1. Bezirksklasse 
SC Blumenau 1 
Nach den Einzeln beim Stand von 2:4 wurde das Spiel abgebro-
chen.
Die Doppel werden am Freitag, den 11.05. um 18 Uhr zu Ende 
gespielt.
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Sonntag, 06.05.2012 
Damen 
2. Kreisliga 
TC Gaiberg 1   8:1
Nach den Einzeln stand es bereits 6:0. Es siegten Kerstin Sosgornik 
6:2, 6:1, Catrin Friedrich 6:4, 7:5, Daniela Thiede 7:6, 6:1, Kathrin 
Reißfelder 7:5, 6:2, Yvonne Böhm 6:2, 6:1 und Mareen Müller 6:3, 
6:0. Im Doppel punkteten Kerstin Sosgornik/Yvonne Böhm 6:2, 6:0 
und Kathrin Reißfelder/Mareen Müller 6:3, 6:1.
Ein glänzender Saisonstart.
Herren 
2. Bezirksklasse
SC Pfi ngstberg Hochstätt 1   1:8 
Stefan Böhm holte den Ehrenpunkt für Brühl 3:6, 6:1, 1:0 (10:6).
Herren 30 
1. Bezirksliga
TC Ladenburg 1   2:7
Maico Aisenpreis holte einen Punkt für Brühl 6:2, 6:2.
Florian Wolf und Dirk Bramert verloren im Match-Tiebreak.
Im Doppel siegten Müller, Frank /Ali Ghawami für Brühl. 6:4, 6:0.
Montag, 07.05.2012
Jugend U9 
2. Bezirksliga 
TC SW Neckarau 1  0:10
Leider war die gegnerische Mannschaft zu stark. 
jd

Gentlemen-Evening-Cup
Am 2. Mai startete der Gentlemen-Evening-Cup mit einer Heim-
niederlage 1:3 gegen den TC Nußloch 1. 
Das erste Spiel mit Herbert Frey und Wolfgang Zuffi nger war hart 
umkämpft und endete 5:7 und 4:6. 
Im 2. Spiel erlangten Hans Leschinger und Friedrich v. Hohenei-
chen erst im Match-Tiebreak den einzigen Sieg mit 6:4, 1:6 und 
1:0 (10:7). 
Martin Fabian und Paul Diener verloren 1:6 und 1:6, während Die-
ter Benzler und Herbert Ludwig im Match-Tiebreak ihr Spiel mit 
7:5, 1:6 und 0:1 (7:10) verloren.
jd
Heimspiele: 
Freitag 11.05.2012 
18 Uhr 
Herren 55 – SC Blumenau 1 – Doppel werden zu Ende gespielt 
Samstag, 12.05.2012 
Beginn: 9:30 Uhr 
Jugend U10 1 – TC Hockenheim 1
Jugend U10 2 – TK GW Mannheim 1 
Junioren U14 – VfL Kurpfalz Mannheim-Neckarau 2
Beginn: 14:00 Uhr 
Herren 55 – SpVgg 03 Ilvesheim 1 
Damen 40 – TC SG Heidelberg 1 
Auswärtsspiele: 
Beginn 9:30 Uhr 
Junioren U12 - SpVgg 03 Ilvesheim 2 
Juniorinnen U14 - TC 1965 Hemsbach 1 
Beginn 14:00 Uhr 
Herren 40 – TC Kurpfalz St. Ilgen 2 
Sonntag, 13.05.2012 
Heimspiele 
Beginn 09:30 Uhr 
Herren – TC Heddesheim 1 
Herren 30 – MTG BW Mannheim 1 
jd

Lehrfahrt zum Palmengarten nach Frankfurt
Die diesjährige Lehrfahrt des Obst- und Gartenbauverein führt uns 
zum schönen Palmengarten nach Frankfurt.

Auch bei dieser Fahrt wird es wieder ein kleines Sektfrühstück 
geben.
Auf dem Gelände nehmen wir an einer Führung teil.
Danach bleibt noch genügend Zeit zur freien Verfügung.
Termin: Samstag 14. Juli 2012
Abfahrt: 
8.30 Uhr Messplatz Brühl
8.35 Uhr Feuerwehr 
8.45 Uhr Brühler Hof
Abschluss mit gemütlichem Ausklang und Abendessen in einem 
Lokal im Odenwald.
Rückkehr gegen 21.00 Uhr.
Anmeldeschluss: Sonntag, den 14. Juni 2012 bei Angelika Herm 
Tel.-Nr. 06202/77214
Es sind noch Plätze frei.
E.H.

„Vatertagstreffen“ an der Fischerhütte
Der Muttertag steht kurz bevor, dann sind die Väter an der Reihe!
Der Feiertag Christi Himmelfahrt ist für die meisten Männer ein 
Tag von besonderer Bedeutung. Egal, ob jung oder alt, männlich 
oder weiblich bzw. auch in gemischten Gruppen, jedenfalls werden 
wieder zahlreiche Personen unterwegs sein, um diesen Tag gebüh-
rend zu feiern. Aus diesem Grunde richten die Angler des ASV 
Rohrhof an ihrer Fischerhütte am Weidweg das schon traditionelle 
„Vatertagstreffen“ aus, das am Donnerstag, den 17. Mai 2012, ab 
10.00 Uhr, beginnen wird. Bekannterweise ist diese Veranstaltung 
Anziehungspunkt nicht nur für Mitglieder, sondern auch Freunde 
und Gönner des Vereins sind gern gesehene Gäste. Wie bei den 
Anglern üblich, wird dieses Fest bei jeder Witterung durchgeführt, 
gegen eventuelle Regentropfen bzw. zu intensive Sonnenstrahlen 
schützen der Hüttenvorbau, Großschirme und ein aufgestelltes 
Zelt. Für das leibliche Wohl sorgen Vereinsangehörige, also Garan-
ten dafür, dass erneut wohlschmeckende Gerichte zur Verfügung 
stehen. So hat sich bei den vergangenen Veranstaltungen gezeigt, 
dass die selbst eingelegten und knusprig herausgebackenen Zander-
fi lets vermehrt Zuspruch gefunden haben. Selbstverständlich sind 
auch andere Gerichte im Angebot. Ferner sind verschiedenartige 
Getränke vorhanden und es kann versichert werden, dass kein Gast 
hungrig oder gar durstig den Heimweg antreten muss.
Frühjahrsangeln am Rhein
Am Sonntag, den 20. Mai 2012, um 7.30 Uhr, treffen sich die Akti-
ven des Angelsportvereins an den Schranken im Ortsteil Rohrhof, 
um dort zunächst die Verlosung und anschließend das Frühjahrsan-
geln an der üblichen Rheinstrecke durchzuführen. Die eigentliche 
Angelzeit geht von 09.00 bis 12.00 Uhr, danach ist Treffen vor dem 
Vereinshaus, wo der Fang verwogen wird. An diesem Tag tragen die 
Vereinsköche die Verantwortung für das leibliche Wohl und erst nach 
einer Stärkung wird das Angelergebnis bekannt gegeben. Mitglieder, 
die an dem Angeln teilnehmen möchten und sich bis jetzt noch nicht 
beim Sportwart Udo Koch gemeldet haben, können dies noch bis 
zum 18.5.2012 unter der Rufnummer 0162-2757639 nachholen.
Gbm

Schnuppertag beim Reitverein Brühl
Wir laden alle Interessierten zu einem Schnuppertag auf unsere 
Anlage am Altrhein ein. Am 01.06.2012 bieten wir von 9:00 – 
15:00 Uhr die Gelegenheit unsere Schulpferde und Reitlehrerin 
kennen zu lernen. Vor den ersten Reitversuchen werden die Pferde 
natürlich auch geputzt und gesattelt. So werden Informationen über 
die Ausrüstung und den Körperbau des Pferdes spielerisch erklärt.
Erforderlich ist wetterfeste Kleidung (lange Hosen, festes Schuh-
werk) und wenn möglich einen Reit- oder Fahrradhelm. Essen und 
Trinken wird gestellt.
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Kosten 30 EUR. Anmeldung gerne telefonisch bei unserer Reitleh-
rerin Frau Heike Schrubstock, Tel. 0171/8582480. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt.

Karte ab 60
Für 34,20 Euro im Monat Busse und Bahnen nutzen
Für alle, die in diesem Jahr ihren 60. Geburtstag feiern gibt es ein 
besonderes Angebot: das „Karte ab 60“-Glückwunsch-Abo. Mit 
dem Abo kann man einen Monat lang gratis in den Bussen und 
Bahnen des Verkehrsverbundes Rhein-Neckar (VRN) unterwegs 
sein. Anspruch auf dieses Abo haben alle, die die „Karte ab 60“ 
innerhalb von 12 Monaten ab dem 60. Geburtstag bestellen.
Mit der Karte ab 60 kann man für 34,20 Euro im Monat die Busse, 
Straßenbahnen und freigegebenen Züge (DB: RE, RB und S-Bah-
nen jeweils in der 2. Klasse) im gesamten VRN-Gebiet benutzen.
Das Verbundgebiet reicht von Alzey und Bensheim im Norden, bis 
Wissembourg, Lauterbourg und Sinsheim im Süden, von Main-
Tauber-Kreis im Osten bis weit über Kaiserslautern hinaus in 
Richtung Westen.
Die Bestellscheine liegen im Rathaus Brühl, oder bei der Akademie 
für Ältere, Bergheimer Straße 76, beim RNV-Kundenzentrum, bei 
der DB am Heidelberger Hauptbahnhof und bei dem RNV-Kunden-
zentrum, Mannheim, im Stadthaus N 1, Ebene 1 aus. Dort können 
die Anträge auch abgeben werden.
Außerdem feiert die „Karte ab 60“ 20. Geburtstag

„Bei all unseren Kunden bedanken wir uns mit verschiedenen 
Aktionen für deren Treue. Immer am 20. eines Monats, wird es 
Vergünstigungen exklusiv für unsere „Karte ab 60“-Kunden geben, 
erklärt Werner Schreiner, Geschäftsführer der Verkehrsverbund 
Rhein-Neckar GmbH.
So erhalten „Karte ab 60“-Kunden am 20. Mai freien Eintritt in den 
Luisenpark in Mannheim. Am 20. Juni, Juli und August erhalten sie 
freien bzw. ermäßigten Eintritt in verschiedene Frei- und Erlebnis-
bäder, am 20. September laden wir die „Karte ab 60“-Kunden in 
Zoos und am 20. Oktober in verschiedene Schlösser ein. Am 20. 
November erhalten sie einen um 50 Prozent ermäßigten Eintritt in 
verschiedene Kinos und am 20. Dezember freien bzw. ermäßigten 
Eintritt in verschiedene Museen.
Darüber hinaus sind beim Jubiläumsgewinnspiel ein Wochenende in 
Paris sowie weitere attraktive Preise zu gewinnen. Gewinnspielkar-
ten gibt es in den Verkaufsstellen der Verkehrsunternehmen im VRN.
Weitere Informationen zu den Vergünstigungen und dem Gewinn-
spiel stehen unter www.vrn.de.

Hohe Erzählkunst - Vortrag im Waldorf-Kindergarten
Montag, 21. Mai 2012, 20.15 Uhr
„Mein Chef und ich“
Ein vergnüglicher und spannender Abend mit Frank Jentzsch im 
Waldorf-Kindergarten, 68723 Schwetzingen, Marstallstr. 51
Eintritt 5,00 €, erm. 3,00 €
Tel. 06202 - 26534, www.maerchenfrank.de

Appel + Ei Schwetzingen
„Einkaufen für wenig Geld“
Das Ladengeschäft in Schwetzingen für Bedürftige
Öffnungszeiten:
Montag  12.00 – 15.00 Uhr
Dienstag - Freitag  11.00 – 15.00 Uhr
Samstag  10.00 – 13.00 Uhr
Obst und Gemüse wird analog zu den Öffnungszeiten des Tafella-
dens im Hof des Caritashauses (Markgrafenstr. 17) verkauft.
Ausweisausgabe
Dienstag – Freitag  9.00 – 13.00 Uhr
Bürosprechzeiten
Dienstag – Freitag  09.00 – 13.00 Uhr
Sowie nach telefonischer Vereinbarung
Markgrafenstraße 12 (Nähe Feuerwache),
68723 Schwetzingen, Telefon 06202/931-424
Achtung: Einkauf ist nur mit gültiger Kundenkarte möglich.
Informationen dazu erhalten Sie beim Caritasverband für den 
Rhein-Neckar-Kreis unter der Telefonnummer 06202/931 – 424.
Bitte beachten:
Die Schwetzinger Tafel bleibt vom 17.5. (Christi Himmelfahrt) 
– 19.5. geschlossen. Ab Montag, den 21.5. sind wir wieder wie 
gewohnt für Sie da.

Kinder- und Jugendzeltlager der Schwetzinger Malteser 
im Juli/August 2012
Schwetzingen. Noch 12 Wochen, dann beginnt das Zeltlager der 
Schwetzinger Malteser am Altmühlsee. Die Vorbereitungen hierfür 
laufen auf Hochtouren. Unser diesjähriges Zeltlagermotto lautet: 
„Mit Malte in 12 Tagen um die Welt“
Wir bieten ein spannendes Zeltlager mit actionreichen Ausfl ügen 
und tollen Workshops in der Zeit vom 30.07.-10.08.2012 für Kin-
der und Jugendliche im Alter von 8 - 15 Jahren an.
Der Zeltplatz liegt ca. 150 m vom Altmühlsee. Bei uns stehen Spiel, 
Spaß und Spannung an erster Stelle.
Dich erwarten ein großer Zeltplatz, ein komplettes Waschhaus mit 
sanitären Einrichtungen und eine große Spielwiese und natürlich 
der Altmühlsee, mit direktem Zugang zum Zeltplatz.
Auf dich freuen sich die Gruppenleiter und Gruppenleiterassisten-
ten der Malteser aus Schwetzingen.
Für noch offene Fragen steht Dir Christian Hertrampf unter zeltla-
ger@malteser-schwetzingen.de gerne zur Verfügung. 

vom 19.05. bis 20.05.2012
In der Halle des KLZV; Pferchstückerweg 1
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Die Anmeldeunterlagen stehen auf der Homepage http://jugend.
malteser-schwetzingen.de als Download unter der Rubrik Zeltlager 
2012 zur Verfügung.
Schwetzingen. Eine Kernaufgabe der Schwetzinger Malteser ist 
die Ausbildung in Erster Hilfe. 
Erste Hilfe rettet Leben. Aber leider unterbleiben oft die Maßnah-
men der Ersten Hilfe, weil sich die Helfer unsicher sind. Diese 
Unsicherheit wird Ihnen der Kurs Erste Hilfe nehmen. Er zeigt 
Ihnen auf, welche Maßnahmen Sie treffen müssen, wenn das Leben 
eines Menschen durch einen Notfall bedroht ist.
Die grundlegende Ausbildung Ihrer Mitarbeiter in Erster Hilfe ist 
der erste wichtige Schritt. Damit die Handgriffe im Notfall, unter 
Stress und Zeitdruck, auch richtig sitzen, müssen die Maßnahmen 
aber regelmäßig trainiert werden. Werden Sie Ersthelfer in Ihrem 
Betrieb!
Wir, die Malteser, möchten Sie bei diesen wichtigen Aufgaben 
unterstützen.
Unsere nächsten Termine: 
Erste-Hilfe-Grundkurs: 22.05.+23.05.2012
16.06.+17.06.2012
Erste-Hilfe-Training: 12.06.2012
Die Kurse fi nden auf der Dienststelle der Malteser, Robert-Bosch-
Str. 3-5 in Schwetzingen statt.
Unter www.malteser-kurse.de können Sie sich zu diesen Kursen 
online anmelden.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter ausbildung@malte-
ser-schwetzingen.de zur Verfügung.
Malteser ... weil Nähe zählt.

Familientag
Der nächste NABU-Familientag fi ndet am kommenden Samstag, 
12. Mai, um 10.00 Uhr im NABU-Garten am Oftersheimer Kohl-
wald statt. Ein Wildbienen-Hotel wird gebaut werden. Helfer jeden 
Alters sind herzlich willkommen. Ortsunkundige Naturfreunde 
werden um 9.45 Uhr am Haupteingang des Oftersheimer Friedho-
fes abgeholt.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 - 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 Stereoanlage, Grundig RTV 650 mit
2 Boxen von Loewe-Opta  Tel. 06202–4092942
4 Terrassenstühle, massives Holz, weiß,
mehrfach verstellbar
1 Ausziehtisch, dunkles Holz,
0,85 m breit, 1,20 (1,62, 2,04) m lang      Tel. 06202–75946 
 ab 10 Uhr

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.
Sonntag, 13.05.2012
17:30 Uhr  Öffentlicher Vortrag mit dem Thema: „Was kenn-

zeichnet die Bibel als glaubwürdig?“
18:10 Uhr Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels 

vom 15. März: „Unser Dringlichkeits bewusstsein 
bewahren“ gestützt auf 2. Timotheus 4:2.

Donnerstag, 17.05.2012
19:00 Uhr  Es wird der dritte Teil von Kapitel 20 aus dem Buch 

„Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes König-
reich“ besprochen: „Trotz Anfeindungen ‚wuchs 
das Wort und gewann die Oberhand’“ („Es entstand 
eine nicht geringe Störung“ / Ein Stadtschreiber 
setzt sich für die Christen ein).

19:30 Uhr  Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 
Jeremia 39-43 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „War Maria die Mutter Gottes?“ und 
„Können Menschen in Gottes Ruhe eingehen?“.
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Mietpreise in Mannheim über dem Durchschnitt

Deutliches Ost-West-Gefälle bei Mietpreisanalyse

(pm/red). In Mannheim, bedeutende Universitäts- und Handelsstadt und wichtiger Verkehrsknotenpunkt, wohnen rund 325.000 
Menschen. In der aktuellen Mietpreis-Betrachtung von ImmobilienScout24 werden derzeit die Mannheimer im Durchschni   
mit 7,80 Euro pro Quadratmeter Kaltmiete zur Kasse gebeten. Das sind 80 Cent mehr als im Bundesdurchschni  .

Die Mietpreisanalyse von 
ImmobilienScout24 ergibt: In 
der baden-wür  embergischen 
Metropole stieg die durch-
schni  liche Angebotskaltmie-
te für den Quadratmeter zwi-
schen dem 2. Halbjahr 2010 
und dem 2. Halbjahr 2011 um 
30 Cent. Die Mietpreisspan-
ne reicht in den 17 Stadtbe-
zirken von 6,30 bis 9,80 Euro 
im Schni   für einen Quad-
ratmeter Wohnung zur Mie-
te. Schwe  ingerstadt/Ost-
stadt ist der teuerste Stadt-
bezirk. Die Lage ist ideal: 
Ein Ka  ensprung zu Rhein 

und Neckar und einen Stein-
wurf zur Innenstadt. 9,80 Euro 
verlangen die Vermieter im 
Schni   für den Quadratmeter. 
Einen Euro preiswerter ist es 
im benachbarten Stadtbezirk 
Innenstadt/Jungbusch, der 
damit der zwei  euerste ist.

Günstige Lage

In Gartenstadt (Stadtbezirk 
Waldhof), Friedrichsfeld - mit 
den wenigsten Einwohnern - 
und Vogelstang haben es die 
Mieter am günstigsten getrof-
fen. Nur 6,30 bzw. 6,80 Euro 

zahlen sie für den Quadrat-
meter kalt. Sandhofen ist der 
 ächenmäßig größte Stadtbe-

zirk mit der geringsten Bevöl-
kerungsdichte. Er liegt ganz 
im Norden Mannheims. 7,60 
Euro reichen hier, um einen 
Quadratmeter zur Miete zu 
erwerben. 
Lindenhof ist der kleinste 
Stadtbezirk mit der höchs-
ten Bevölkerungsdichte. Der 
Mietpreis gehört mit 8,40 
Euro zu den drei höchsten 
der Stadtbezirke. Die meis-
ten Mannheimer wohnen in 
Neckarau und die wenigsten 

in Friedrichsfeld. Der Preis für 
einen Quadratmeter kalt liegt 
hier bei 8,10 Euro. 

Platz 13

Im Mietpreis-Ranking von 
ImmobilienScout24 für die 50 
größten deutschen Städte ran-
giert die Quadratestadt Mann-
heim auf Pla   13. 
Etwas mehr Besucher als 
Mannheim Einwohner hat, 
werden derzeit auf dem tradi-
tionellen Maimarkt, Deutsch-
lands größter Regionalmesse, 
erwartet. 

Petite Fleur - der besondere Gartenmarkt

Ein Hauch von Frühling

Hockenheim. (pm). Zuerst der lange Winter und dann der ungewöhnlich kalte und trockene April. So haben wir uns den Früh-
ling nicht vorgestellt. Ist er überhaupt da? Schwamm drüber. Je  t ist der Mai da und „petite Fleur“ der besondere Garten-
markt im Gartenschaupark.

Eine gute Gelegenheit, ohne 
Umwege in den Frühsom-
mer zu starten. Vom 17. Mai 
(Christi Himmelfahrt) bis zum 
20. Mai machen in der Idylle 
des Gartenschauparks schöne 
und praktische Dinge für Haus 
und Garten den Besuchern gut 
Laune. 
Sie können frische Luft genie-
ßen, die nach Urlaub schmeckt 
und tun was ihnen die Ausstel-
lung bietet. Pepinieres et Pay-
sages oder Lacon - allein die 
Namen der Aussteller aus der 
Region und dem benachbarten 
Ausland klingen verheißungs-

voll. Der Blumenkorb O  en-
loch bringt farbenfrohe Tisch-
deko und Kränze für drinnen 
und draußen, Salumeria Italia 
servieren italienische Feinkost, 
Bambus Willumeit besondere 
Bambusarten, Stauden, Japa-
nischer Ahorn und Hosta für 
sonnige und scha  ige Stellen.
Von Hand modellierte Ton  -
guren und der Duft von fei-
nen Seifen umgibt den Markt. 
P  anzenwerkzeug und Edel-
stahlgrills ranken um den 
grünen Kern der Ausstel-
lung. Neben diesem Potpour-
ri an phantasievollen Namen 

und schönen Dingen präsen-
tiert „petite Fleur“ eine echte 
Augenweide mit den Schau-
gärten, Anregungen, Ideen - 
all dies für die Besucher.
Zwischen alldem  nden sich 
auch Plä  e zum Ausruhen, wo 
man sich mit Flammkuchen, 
Ka  ee und Kuchenspezialitä-
ten von Hockenheimer Verei-
nen oder Frozen-Joghurt und 
frischem Obst stärken kann. 
Diesen kleinen Ausschni   
und noch vieles mehr bietet 
der „petite Fleur“ den Besu-
chern. Wir heißen Sie herzlich 
willkommen.
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Fresh Friday

11.05.2012 � 22 Uhr � Ziegler Heidelberg

DJ PM (den Kennern auch unter DJ Illpee bekannt) legt für euch die 
tightesten Tracks aus Hip Hop, RnB, House und Funk auf. Wem‘s dabei 
an was fehlt sollte daheim bleiben. Leute, dieser Abend wird fresh!

LOKALMATADOR.DE  WebCode: soundcheck1000

Schlossfestspiele Zwingenberg vom 3. bis 12. August

Karten jetzt auch via Telefon

(sch). Die Möglichkeiten im 
Internet sind schier unbe-
grenzt. Es gibt beinahe nichts, 
was man nicht per Mausklick 
bestellen könnte – auch Karten 
für die Schlossfestspiele Zwin-

genberg, die heuer zum 30. 
Mal vom 3. bis 12. August vor 
bekannt romantischer Kulisse 
im Schlosshof sta   nden. Wer 
aber den persönlichen „Draht“ 
mehr schä  t, vielleicht auch 
noch die eine oder andere Fra-
ge hat, der kann ab sofort zum 
Telefonhörer greifen, wenn er 
Karten ordern möchte. Denn  
das Kartentelefon ist unter 
06263/771 geschaltet (Mo. – 
Do. 10.00 - 12.00 und 14.00 
– 16.30 Uhr, Fr. 10.00 –12.00 
Uhr). Zusä  lich können auch 
bei den Tourist-Infos in Mos-
bach (Am Marktpla  ) und 
in Eberbach (Leopoldspla   
1) Karten gekauft und damit 
Plä  e reserviert werden, eben-
so natürlich auch weiterhin im 
Internet (www.schlossfestspie-
le-zwingenberg.de). Foto: sch

Claudia Grundmann wird als Le-
onore im „Fidelio“ mitwirken

Abschlusskonzert des Mannheimer Mozartsommers 2012 mit großem Synchron-Feuerwerk

Schloss in Flammen
(ar). Im Rahmen des Mannheimer Mozartsommers 2012 steht 
die wunderschöne Schwe  inger Residenz am 8. Juli im Mi  el-
punkt des Veranstaltungshighlights des kommenden Sommers. 
Eine Schlossnacht im Festlichen Rahmen unter totaler farbli-
cher Illumination der gesamten Schlossfassade. 

Geboten wird eine Mozart-
Gala des Nationaltheaters 
Mannheim sowie dem Orches-
ter und den Solisten des Natio-
naltheaters. Es dirigiert Gene-
ralmusikdirektor Dan E  inger 
die schönsten Kompositionen 
aus den Werken Mozarts, dar-
geboten unter dem nächtlichen 
Himmel der Stadt. 
Das anschließende und die 
Veranstaltung krönende 
Abschlussfeuerwerk ist mehr 
als ein gewöhnliches Höhen-
feuerwerk. Nach dem Vorbild 
englischer Königshöfe ent-
spricht die gesamte Boden- 

und Luftpyrotechnik einer 
partiturgerechten Abfeuerung, 
wie sie die Region in dieser 
Form noch nicht gesehen hat. 
Wasserfälle aus Feuer, Bli  e, 
Installationen auf der Erde, an 
den Springbrunnen und am 
Gebäude  ergänzen auf wir-
kungsvolle Weise das Höhen-
spektakel und die Gesamtillu-
mination des Schlosses, wenn 
das Feuerwerk synchron zur 
mitreißenden und live gespiel-
ten Konzertmusik von Rossi-
nis „La gazza ladra“-Ouver-
türe abgefeuert wird. Hier-
für konnte der international 

renommierte Pyrokünstler 
Renzo Cargnelu  i gewonnen 
werden. „Für Schwe  ingen 
werde ich mir ganz besonde-
re Höhepunkte ausdenken“, 
so der Künstler „da dieses 

Schloss mit seinem Garten zu 
den schönsten Anlagen in ganz 
Europa gehört.“ Im Schwe  in-
ger Schlossgarten wird er kilo-
meterweise Kabel verlegen, 
Funkstrecken einrichten und 
dafür Sorge tragen, dass die 
Besucher eine Feuerwerkins-
tallation der Superlative erle-
ben dürfen. 
Für die Rasen  ächen hinter 
der Bestuhlung wird es güns-
tige Picknick-Karten zu kau-

fen geben. Die Picknick-Gäste 
dürfen sich selbst versorgen. 
Der schönste Tisch, bzw. der 
schönste Pla   wird von einer 
Jury prämiert. Die Veranstal-
ter freuen sich über einfalls-

reiche Arrangements und auf-
fällige Kleidung. Abonnenten 
des Nationaltheaters Mann-
heim erhalten an der Theater-
kasse/Goethepla   raba  ierte 
Eintri  skarten zu kaufen.

Karten gibt es bei allen 
bekannten Vorverkaufsstellen 
sowie telefonisch unter 0180-
5570000 oder 0621-1680150, 
sowie im Internet unter www.
schlossin  ammen.de

Renzo Cargnelutti hat das Feuerwerk entworfen Foto: ar
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SPORT  REGIONALREGIONAL

Vorschau

Handball (HBL)
16.5., 20.45 Uhr: Rhein-
Neckar Löwen – SG Flens-
burg-Handewi  

Fußball (Regionalliga)
12.5., 14 Uhr: SV Waldhof 
Mannheim – Hessen Kassel

Neue Serie: Im Doppelpass zur EURO 2012

„Spanien wird wieder triumphieren“
Neckargemünd. (seo). Im Vorfeld der Fußball-Europameister-
schaft spricht „Sport regional“ mit den Trainern regionaler Fuß-
ballvereine. Heute: Andreas Guzy von der SpVgg Neckargemünd.

Herr Guzy, was erwarten Sie 
von dem Turnier und wer ist 
Ihr Favorit?

Guzy: Ich erwarte, dass die Favo-
riten (Spanien, Deutschland, 
Niederlande) sich mit schnellem 
Spiel nach vorne in der Grup-
penphase durchse  en werden. 
Die Underdogs werden wohl 
sehr viel Wert auf ihre Defensi-
ve legen und ihr Glück eher in 
Kontern suchen. Im K.o.-Modus 
ist es stark tagesformabhängig. 
Da kann jeder jeden schlagen. 
Tro  dem werden meine drei 
genannten Favoriten im Halb-
 nale stehen. Dazu eine Über-

raschungsmannschaft, mit der 
keiner vorher gerechnet hat. 
Le  tendlich wird Spanien wie-
der triumphieren.

Wie weit kommt die deutsche 
Mannschaft?

Guzy: Die deutsche Mann-
schaft verfügt über den stärks-
ten Kader aller Zeiten und wird 
mindestens ins Halb  nale kom-
men. Ich traue ihnen auch den 
Turniersieg zu, dafür müsste 
allerdings alles passen. Es wird 
jedoch keine Kantersiege der 
Deutschen wie bei der le  ten 
WM gegen Argentinien oder 

England geben, es wird eher 
knappe und dadurch bestimmt 
sehr spannende Spiele geben.

Wie verfolgen Sie und Ihre 
Mannschaft die EM?

Guzy: Ich werde die EM weitest-
gehend zuhause am Fernseher 
verfolgen, ich bin nicht der Typ 
für Massenveranstaltungen. 
Meine Mannschaft hingegen 
(zumindest die jüngeren Spie-
ler) wird eher an ö  entlichen 
Plä  en zu  nden sein. Vielleicht 
schauen wir auch mal gemein-
sam ein Spiel im Clubhaus. Mal 
schauen ...

Andreas Guzy Foto: Verein

Infos

Verein: SpVgg 1911 e.V. 
Neckargemünd
Gründungsjahr: 1911
Mitglieder: 400
Farben: Gelb-Schwarz
Liga: Kreisliga
Aktuelle Pla  ierung: 4.

Ergebnisse
Fußball (2. Bundesliga)
Karlsruher SC 1
Eintracht Frankfurt 0

Fußball (3. Liga)
SV Sandhausen 1
1. FC Heidenheim 2

Handball (HBL)
Rhein-Neckar Löwen 32
VfL Gummersbach 33

Lesen Sie alle Interviews online

WebCode: Doppelpass1000 

LOKALMATADOR.DE

Nächste Woche:
SV 98 Schwetzingen

Volleyball in Ladenburg

Pfi ngstcamp
Ladenburg. (pm). Der Nord-
badische Volleyball-Ver-
band veranstaltet zusammen 
mit dem LSV Ladenburg 
vom 29.5. bis 1.6. in Laden-
burg ein Volleyball-Camp 
für Kinder und Jugendliche 
im Alter von 8-16 Jahren. In 
der Campgebühr inbegri  en 
sind täglich warmes Mi  ag-
essen, Getränke, ein Camp-
T-Shirt und Versicherungs-
schu  . Anmeldung über 
www.volleyball-nordba-
den.de/Jugend/Camp. Wei-
tere Informationen per Tel. 
06221/314222 oder E-Mail: 
fsj.nvv@volleyball-nordba-
den.de.

Laufsport: 41. LOKALMATADOR.de-Frühlingslauf

Hunderte Läufer waren am Start

Rot. (jo). Tro   des regnerischen 
und recht kühlen Maiwe  ers 
fanden sich am vergangenen 
Sonntag viele Läuferinnen und 
Läufer zum 41. LOKALMATA-
DOR-Frühlingslauf beim TSV 
05 Rot ein. Neben dem 10-km-
Lauf gab es auch einen Halb-
marathon und 
einen großen 
Schülerlauf . 
Beim 10-km-
Lauf über-
zeugte die 
neue Lau  o  -
nung Hakim 
H a s s a n z -
adeh von der 
MTG Mann-
heim, der mit 
einer Zeit von  
0,31:41,0, als 
Erster die Ziel-
linie erreich-

te. Den Halbmarathon konn-
te Udo Purmann von der LTG 
Kämpfelbach mit einer Zeit 
von 1.23:16,0 für sich entschei-
den. Schnellste Frau war hier 
Nadine Bucci vom engelhorn-
sports-team mit 1.28:50,0 in der 
Lau  ategorie W35.

Wieder gingen Hunderte an den Start Foto: vm 

Ergebnisse, Fotos, Video und mehr auf

WebCode: Lauf1000 
LOKALMATADOR.DE
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MITMACHEN UND GEWINNEN:

KULTUR-HIGHLIGHTS

Rufen Sie an und gewinnen Sie

FREIKARTEN!

0137-837 00 17*

Losungswort: „Mensch Wagner”

Teilnahmeschluss:  21.05.2012

Mensch Wagner! Mensch Wagner? Dass Wagner ein Mensch 
war, bezweifeln Wagnerianer, die ihn zum Gott erheben. 

Ebenso verweisen Wagner-Fremdelnde auf den schwierigen 
Charakter des Künstlers, dazu auf das Martialische seiner Mu-
sik. Wir machen Wagner wieder menschlich! Es erklingt selten 

Gehörtes des Komponisten wie seiner Zeitgenossen, die ihn 
beeindruckten und/oder verwirrten. Freuen Sie sich auf Instru-
mentalmusik, kommentiert von Markus Brock, der wie immer 

humorvoll durchs Programm führen wird. Wussten Sie, dass 
Wagner ein Tierfreund war, der gern seidene Unterhemden 

trug? Wir belehren – und amüsieren – Sie gerne! 

10.06.12 | 17:00 UHR

SCHÄTZE DER MUSIK: MENSCH WAGNER!
BADEN-BADENER PHILHARMONIE & MARKUS BROCK

*0,50 € pro Anruf aus dem deutschen Festnetz. Es werden 1 x 2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des Verlages, der K. Nussbaum Vertriebs GmbH und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen 
werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-slr.de und www.nussbaum-bfh.de unter dem Themenbereich „Leser“ veröffentlicht. Sachgewinne können nicht ersatzweise ausgezahlt werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Rotary Club Schwetzingen-Kurpfalz 
spendet 1000 Euro

Auch bei Zirkusdirektor Pit Elsasser und seiner Assistentin Judith 
Schroth stand beim Schulfest der Comeniusschule ganz eindeu-
tig der Spaß im Mittelpunkt. Dass Elsassers Kunst-AG fortgeführt 
wird, dazu hat am Samstag auch die 1000 Euro Rotary-Spende 
aus den Händen von Präsidentin Renate Mayer (Rotary Club 
Schwetzingen-Kurpfalz) einen wichtigen Schritt beigetragen. 
Und welcher Zirkus, wie der in der Comeniusschule, kann schon 
von sich behaupten, dass Elefant und Tiger sogar gemeinsam 
durch einen Reifen springen.  

Rotary Präsidentin 
Renate Mayer (links) 
spendete 1000 Euro 
für die Kunst-AG. 
Groß war die Freu-
de darüber bei 
Schülerin Anna und 
Pädagogin Judith 
Schroth

Mit einer
Anzeige sind Sie dabei!

Foto: GMH
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Preise wie

beim Winzer!
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Wir freuen uns auf Sie!

Ole Tischmacher & Hans-Jürgen Lakomy

Schwetzingen · ODENWALDRING 8 (gegenüber AVIA-Tankstelle)

Degustationen:

Freitag, 11.05. und Samstag, 12.05.:
jeweils 16 bis 21 Uhr!

Liebe Freunde des guten Geschmacks,
herzlich willkommen zu 2 Tagen Genuss pur!

Wein, Sekt,
Kulinarisches!
Gratis-Verkostungen von renommierten
und neuen Weingütern, u.a. mit:

Das erwartet Sie bei uns im Weinfachgeschäft:
Jahrgangspräsentationen des Jahres 2011: Wir haben die besten
und leckersten Weine für Sie ausgesucht und unsere Winzer 
präsentieren Sie!

Tolle Ruedas aus dem Ribera del Duero, erfrischende Rosés aus
Spanien, Deutschland und Italien

Parkplätze direkt vorm Geschäft und im Hof

Und außerdem:
Eine mobile Kaffeebar: Florian Steiner serviert Ihnen aus seinem 
„Oldtimer“ leckeren Espresso und Cappuccino

Ludwigs Nudel-Manufaktur lässt Sie frisch zubereitete leckere 
Häppchen genießen

WEINFACHGESCHÄFT

Sudoku Nr. 19
mittel

Sudoku ist nach Amerika und Japan im Begriff, nun auch Europa zu erobern. Die Aufgabe 
lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spal-
te und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt.
Die Aufl ösung des Rätsels fi nden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mit-
teilungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

2  1      

  6  3 4   1

9   2  1 5 8 

 4  3  9 7   

 1   6   4 

  2 8  5  1 

 5 7 4  8   3

4   1 2  6  

      4  8
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BESTATTUNGSINSTITUT ALEXANDER KLEIN

Menschlich
Individuell

Fachlich

Offb. 21:4
Und Gott wird jede Träne von ihren Augen abwischen
und der Tod wird nicht mehr sein ...

Unsere Arme hielten in Liebe Dich umfangen, doch wir  
konnten Dich nicht halten.
Der größte Feind des Menschen - der Tod - hat meinen 
geliebten Mann, unseren liebevollen Papa, Schwiegervater, 
unseren lieben Opa, Bruder, Schwager, Onkel und Cousin

Albrecht Seibert
* 18.12.1947    † 23.4.2012

nach kurzer, schwerer Krankheit genommen.
Unsere Herzen sind sehr schwer und wir sind sehr traurig.

Die Trauerfeier hat im engsten Familien- und Freundeskreis 
stattgefunden. Wir bedanken uns für die Anteilnahme.

Unser Dank geht auch an:
Herrn Dr. Hauptmann und Team für die liebevolle Beglei-

Familie Jürgen Herzog, unsere Nachbarn, für die Hilfe, Herrn 
Johann Römer für die tröstenden Worte, den Organisten 
Herrn Winfried Krämer und alle, die in dieser schweren Zeit 
für ihn da waren.

Im Namen aller Angehörigen
Liesbeth Seibert

mementom o r i
Wo Ihnen einfach die Worte fehlen -

können wir Ihnen auf Wunsch mit

möglichen Texten und geschmackvollen

Motiven weiterhelfen.
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28

Jochen May
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89 

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21
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Aushilfen gesucht 
Montag bis Freitag, 13-17 Uhr und am Wochen-
ende. Karibik Sun Sonnenstudio Brühl,  
Tel. 0179 / 5 37 07 19

VOGEL  INTERNATIONAL.de   
Wir sind ein inhabergeführtes Speditionsunternehmen mit Schwerpunkt  
Spezialverkehre, Luft- u. Seefracht sowie internationale Umzugs- und 
Messeverkehre und seit  über 10 Jahren in der Metropolregion Rhein-Neckar 
zu Hause 
Zur Unterstützung im administrativen Bereich suchen wir ab sofort eine

Bürofachkraft mit guten Englischkenntnissen
Vorerst auf 400-€-Basis, eine Erweiterung zur Teilzeitstelle ist angedacht. 
Speditionserfahrung wäre von Vorteil.  Zuverlässigkeit, sehr gute PC-
Kenntnisse (Word, Excel, PP), Teamfähigkeit  sowie perfektes Deutsch  setzen 
wir voraus.

Zur Verstärkung unseres eigenen Fuhrparks (3,5t bis 12t) suchen wir 
zum 1. Juli 2012

Berufskraftfahrer/-in  mit Führerschein 
Klasse III (alt) oder C1E

für den Bereich Spezial- und Messeverkehre (bundesweit und gelegentlich 
angrenzendes Ausland).  Mehrjährige Fahrpraxis  (mit Anhänger  wäre von 
Vorteil), prakt. Erfahrung  in Ladungssicherung, gute Umgangsformen, 
handwerkliches Geschick, Zuverlässigkeit und Deutsch in Wort und Schrift 
setzen wir voraus.

Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung.

VOGEL  INTERNATIONAL.de 
GmbH & Co. KG

                              z. Hd. Frau Berta Vogel     

b.vogel@vogel-international.de – www.vogel-international.de

BÜROKRAFT stundenweise nach Brühl gesucht
Abrechnung, Ablage, Verwaltung.

Zuschriften unter Chiffre CH100124 an Nussbaum Medien  
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, Postfach 65 64, 68784 St. Leon-Rot.

Suche einen netten umgänglichen Mann
zwischen 60 - 70 Jahren zum Aufbau einer gemeinsamen 

Zukunft. Bin 60 Jahre / berufstätig.

Tel. 0151 / 56 60 29 00

Ich möchte der Welt die Namen der wundervollsten 
Eltern nennen:

Selamet Kisi-Makridis & Kostas Makridis
DANKE  FÜR  ALLES!

Liebe Silke,
is des woa, du warsch am Montag schun 40 Joahr? Wer dich 
betracht der glabt des kaum, du bischt doch immer noch än 
Männertraum. Än Body wie die Katzenberger, na ja...doin Arsch 
hängt vielleicht ä bissl ärger, awwa mach da nix draus, mir liewe 
a doi Macke, so ä Freundin wie du, wärt nie mehr gebacke. Du 
bischt äfach die Schänschd und die Beschd! Mir wünsche viel 
Glück un freue uns uff doi Feschd.

Carmen, Ralf, Sonja, Maik, Tanja & Alex

Verschenke ein Ehebett/Doppelbett mit den Maßen 

180 x 200 cm. Buche Nachbildung mit Ablagetischen. 

Selbstabholung in Schwetzingen

 Tel. 0 62 02 / 27 04 35, ab 13.00 Uhr

Wohnzimmereinrichtung in Eiche rustikal an Selbstabho-

ler, auch in Teilen, zu verschenken:

Anbauwand: Höhe: 2,25 m, Breite: 4,00 m, Tiefe: 0,64 m 

(Breite: 3,00 m als Variante möglich). Sideboard: Höhe: 

1,15 m, Breite: 2,12 m, Tiefe: 0,45 m. Hängeschrank: 

max. Höhe: 0,74 m, Breite: 1,50 m, Tiefe: 0,45 m. Couch-

tisch: Länge: 1,4 m, Breite: 0,65 m

 Telefon 0 62 05 / 10 06 04

Computertisch, Buche Furnier, B 80 x H 86 x T 50 cm 

(ausziehbar auf 73 cm) und/oder Grundig Elegance 55 

Zoll Röhrenfernsehgerät, hellgrau, läuft einwandfrei, an

Selbstabholer zu verschenken. Tel. 06202 / 95 80 53
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Vermietung:
Schwetzingen: 2-ZKB-Dachgeschosswohnung

  
Ketsch: 5-Zimmer-Wohnung im 1. OG und DG
mit sehr gr. überdachtem Balkon, Tageslichtbad mit
Wanne u. Dusche, sep. WC,
Verkauf:
Brühl: 2-Zimmer-Wohnung mit Balkon u. Stellplatz

MA-Rheinau/Süd: Schöne 4-Zi.-DG-Wohnung mit
Dachterrasse und Blick auf die Rheinwiesen

Brühl: 1-Familienhaus mit 3 Kinderzimmern, 2 Bäder,
Terrasse u. Garten, in sehr ruhiger Lage,

Ilvesheim: 3-Familienhaus in ruhiger Lage

Weitere Angebote unter www.dieterfassl.de
Häuser und Wohnungen für Verkauf u. Vermietung gesucht

* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *
Dieter Fassl - Immobilien Brühl - Tel. 0 62 02 / 7 82 69     

Steuerfachkraft gesucht
die mindestens 3 Jahre hauptberufl. auf diesem Gebiet tätig war. 
Beim Aufbau einer selbstst. nebenberufl. Existenz sind wir behilflich. 
Gute Verdienstmöglichkeit bei freier Zeiteinteilung.

Lohnsteuerhilfeverein Baden e. V. 
Gartenstr. 89, 68753 Waghäusel 
Tel. 0 72 54 / 7 79 91 55 
E-Mail: anke.kern@lohnsteuerhilfe-baden.de 
www.lohnsteuerhilfe-baden.de

Wir suchen:
eine deutschsprachige Küchenhilfe (m/w) mit 
 Erfahrung (als Aushilfe oder Festanmeldung)  sowie 
eine deutschsprachige Putzhilfe (m/w). 

Bei Interesse melden unter Tel. 0 62 02 / 7 18 52. 

TV Clubhaus Brühl - Jürgen Kracht, Wiesenplatz 2, 68782 Brühl

Wir suchen ab sofort 
zuverlässige und deutschsprachige

Frühstückskräfte (m/w)
in Teilzeit oder Vollzeit.

Seehotel Ketsch, Telefon 0 62 02 / 69 70

Putzhilfe gesucht für privat in Schwetzingen
gründlich und zuverlässig, € 11,- /Stunde,  
Arbeitszeit: dienstags 08.00 bis 13.00 Uhr, große 
Flächen, alles aufgeräumt, keine Haustiere, nur 
angemeldet.             Tel. 0173 / 3 16 88 63

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort 
oder zum nächstmöglichen Termin

einen Dachdeckergesellen

Bitte melden Sie sich unter Tel. 01 79 / 9 32 05 77

Forsch Bedachungen Hockenheim
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TOP-IMMOBILIEN
Rhein/Neckar

Immobilien gesucht 
zum Mieten/Kaufen für unsere 
Kunden – für Sie kostenfrei – denn 
Ihr Vertrauen ist uns wichtig!
Susanne Nolden, Carl-Theodor-Straße 21
68723 Schwetzingen, Tel. 06202/1268448
www.nolden-immobilien.de

Gewerberäume/Praxis/Büro 
95 m², 1. OG, in Fußgängerzone Wiesloch, 
ab Juli 2012 provisionsfrei zu vermieten, 
inkl. Internetanschluss, EBK vorhanden, 
21/2 Zimmer.               Tel. 06224 / 17 02 91

Wir suchen eine Garage oder Tiefgaragen-
abstellplatz in der Nähe der Germaniastraße in 
Brühl.

Angebote bitte unter Tel. 0 62 02 / 7 84 22
ab 20.30 Uhr oder auf AB, wir rufen zurück.

1-ZKB-Einliegerwohnung Brühl/Blumenviertel
31 m², Zimmer, Küche, Bad, Diele und Abstellmöglichkeit. Ruhig, 

aber dennoch äußerst verkehrsgünstig gelegen. Zur Autobahn sind es 

4 Minuten mit dem Auto, Stadtzentrum, Bushaltestelle und Super-

markt sind zu Fuß in 3 Minuten zu erreichen. Die Wohnung ist frisch 

renoviert, Parkett bzw. Fließenböden, komplett ausgestattete Küche 

mit Kühl-/Gefrierkombination, Backofen, Herd und Spüle, Wasch-

maschinenanschluss vorh., ab sofort zu vermieten, Miete: € 280,- + 

Nebenkosten + 2 MM Kaution. Kontakt:  0175 / 5 06 01 76 

3-Zi.-Wohnung mit Balkon in Oftersheim
1. OG, Wohnküche, Bad renoviert (mit Dusche und Bade- 
wanne), WC extra, Elektrospeicherheizung, alles gefliest, 88 m², 
1 großer Kellerraum, Kfz-Stellplatz, Gartenbenutzung möglich, 
Miete 590,- € + 1 Garage 50,- € + NK, ab 01.07.12 frei. 
Handy 01 70 / 5 13 71 08 

2-Zimmer-Singlewohnung - KETSCH
im UG, Küche, Bad, 55 m2, sofort frei. 
Miete 370,- € + NK 60,- €, 2 MM-Kaution. 
Hochwertige Ausstattung, Fliesen, Holzdecken, 
Sat-TV. Keine Haustiere.
Tel. 0173 / 3 57 72 10 od. 06202 / 6 85 12

Helle 3½ ZKBB, 90 m², Ketsch
1. OG im renovierten 2-Fam.-Haus, frei ab so-
fort, € 625,- + NK + Kaution.

Tel. 0172 / 4 43 13 16 oder 06202 / 6 13 54

Brühl-Rohrhof
2-ZKB-Wohnung, EG, Balkon, frei ab 01.07., € 490,- inkl.
2 Pkw-Stpl. in TG, zzgl. NK, Kaution & Provision.
 
Dairetzis & Zahn Immobilien, Tel. 0 62 05 / 20 85 48

Schwetzingen-Hirschacker
Einfamilienhaus mit großem Grundstück zu verkaufen!
Informieren Sie sich!
 
Dairetzis & Zahn Immobilien, Tel. 0 62 05 / 20 85 48

Plankstadt bei HD:
Helle 2 Z+K, Laminatböden, TL-B + sep. WC, gefliest, 
70 m2, Souterrain, große Terrasse, Stellplatz vorm 
Haus, ruhige zentrale Lage in 4-FH, gute Anbindung 
an öffentl. Verkehrsmittel. Miete 480,- € + Stellplatz + 
NK, 2 MM KT, von privat ab sofort zu vermieten. 
Tel. 06201 / 4 57 48, AB

Ketsch – 3 ZKB, 2 x Balkon
88 m², Hochparterre, Bad mit Wanne und Fenster, 
Wohnung kompl. weiß gefliest, ab sofort, € 490,- 
inkl. 1 Stpl. + NK + Provision, keine Kaution (keine 
Haustiere).

ENGERT Immobilien – 68775 Ketsch – Tel. 06202 / 6 21 00 

2-Zimmer-Wohnung 
mit EBK, auf zwei Etagen, in Brühl zu ver-
mieten, ca. 70 m², Kaltmiete 400,- €. 
Tel. 06202 / 5 77 80 79, am besten vormittags 
oder abends ab 19 Uhr

Brühl-Rohrhof:
ETW im EG, 3 ZKB, WC sep., ca. 75 m², Balkon/Loggia, Stellplatz, Keller, 
Küche, Bad u. Toilette neu renoviert, sof. beziehbar, Preis: 108.000,- €

Brühl
Dachgeschosswohnung in 6-Fam.-Haus, 2 ZKB, EBK, zzgl. 1 Maisonette-
zimmer im Hochdach, Balkon, ca. 76 m², Keller, Abstellplatz, sofort bezieh-
bar, Preis: 119.000,- € 
Provision: 3% zzgl. MwSt.

RS Immobilien + Verwaltung GmbH
Telefon 0 62 02 / 76 42 oder 0 62 02 / 70 29 50

Durch Probleme mit unserer Telefon-Anlage konnten wir 
Ihre Nachrichten nicht abhören. Bitte nochmals melden!
Suche:
1-FH bis 600.000,- €

1- bis 2-FH bis 300.000,- €

2- bis 3-ZKB-Wohnung zur Miete
für Pärchen mit Hund

Clewe-Immobilien – Der Makler Ihres Vertrauens
Tel. 0 62 02 / 5 77 88-0 · E-Mail: clewe-immobilien@aol.com
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Ballettschule Gerda Eder
Neuer Kurs:

Die von Lateinamerika inspirierte
 Dance-Fitness-Party ZUMBA®

Ab 15. Mai 2012
immer dienstags um 19.30 Uhr

1 Probestunde kostenlos
Inh. Gerda Eder

Mannheimer Landstr. 5a, 68782 Brühl
Info: Tel. 0621 / 85 37 47 oder 0162 / 4 97 11 51

Schwetzingen
Nähe Schlossgarten: 2 ZKB, ca. 55 m2 Wohnfl., 
380,- € + 100,- € NK, 2 MM Kaution. Frei ab 1.7. 
Tel. 06202 / 5 77 70 30 oder 
per E-Mail: c.kasperek@googlemail.com

Brühl: 1 Zimmer/Küche/Bad
38 m², teilmöbliert, mit EBK, zum 01.08.2012 an 
NR zu vermieten. Keine Haustiere. 
KM 290,- € + NK + Kaution.
Tel. 06202 / 7 82 59, AB

LADEN / BÜRO zu vermieten in Brühl-Rohrhof
ca. 45 m² / 95 m², insg. 6 Stellplätze, ab Juli 2012, bisher 
Solarium u. Reinigungsannahme – Übernahme möglich –

Tel. 06202 / 92 04 82, Fax 92 04 81
9.00 bis 13.00 Uhr / 15.00 bis 18.30 Uhr

Brühl-Rohrhof – 3 ZKB, Dachgeschoss
79 m²/DIN, helle Wohnung mit gr. Küche, Bad mit 
Wanne und Fenster, Garage, ab 1.8. frei, 

€ 500,- + € 40,- Garage + NK + Kt. + Prov.

ENGERT Immobilien – 68775 Ketsch – Tel. 06202 / 6 21 00 
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Brühl 
1½-Zimmer-Whg., 35 m², abgetrennter Schlafbe-
reich, Bad, Single-Küche, Parkettboden, von privat 
ab 01.07.2012 zu vermieten. KM 295,- € + 35,- € 
Doppelparker + 90,- € Nebenkosten (inkl. Kabel-
fernsehen und Hausmeister)
Tel. 0 62 02 / 7 49 08 od. 01 76 / 22 22 61 92

3-ZKB-Wohnung zu verkaufen
in zentraler Lage von Brühl, 68 m², 
provisionsfrei zu verkaufen.
Tel. 01 72 / 7 10 12 89 

Wunderschöne, großzügige, sehr helle 

3-Zimmer-ETW 
in Schwetzingen-Schälzig, 107 m², privat zu verkau-
fen. TL-Bad, Gäste-WC, Abstellraum, Kellerraum, 2. OG, 
perfekte Aussicht, 220.000,- € zzgl. TG-Stellplatz.
Tel.: +49 151 / 16 81 01 47

Berufstätiges Paar sucht 
Haus (REH, freist., DHH) oder Grundstück 
zum Kauf in Schwetzingen, Oftersheim, 
Plankstadt oder Brühl. Tel. 0171 / 6 85 43 97

Ketsch, Feldrandlage
schöne Maisonette-Wohnung, 3 ZKB, im 2. und 3. OG eines 
Sechsfamilienhauses zu vermieten oder zu verkaufen. 
Miete: 550,- € + Stellplatz 30,- € + Nebenkosten ca. 200,- €. 
Verkaufspreis: 165.000,- €.
Kontakt: abends unter Tel. 0 62 02 / 9 70 60 13
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Frau STROH  Tel. 0 62 27 / 54 49-11 04
E-Mail: karina.stroh@knvertrieb.de

Umzüge
Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen ifa Heidelberg/Rhein-Neckar

Fabrikstraße 28 · 69126 Heidelberg
Fax 3 63 13 20 · E-Mail: post@ifa-heidelberg.de

� 0 62 21 / 3 63 13-0

Professionelle

Zahnreinigung 49,- €
Ganz nach dem Motto: „Alles neu macht der Mai“

bieten wir Ihnen die professionelle Zahnreinigung

 im Mai für nur 49,- € an.

Vereinbaren Sie noch heute einen Termin!

Zahnarztpraxis Steiniger
Siedlerstraße 14, 68723 Schwetzingen

Tel. 0 62 02 / 2 36 17, www.zp-steiniger.de
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Fit, Schön und Gesund

Die regionalen Firmen rund um das Thema „Fit, Schön & Gesund“ empfehlen sich.Die regionalen Firmen rund um das Thema „Fit, Schön & Gesund“ empfehlen sich.

Weitere Ratgebertexte auf

www.lokalmatador.de

Lauffi eber: Regeneration nach dem Laufen

(djd/red). Laufen kann man immer und überall. Entsprechend groß 
ist auch die Gemeinschaft  derer, die vom Lauffi  eber angesteckt sind. 
Laufen ist eine der einfachsten und eff ektivsten Möglichkeiten um 
mit einem überschaubaren Zeitaufwand etwas Positives für die Ge-
sundheit und das Wohlbefi nden zu tun. Allerdings könne man auch 
dabei vieles falsch machen. 

Regeneration nicht vergessen
Neben dem Training muss allerdings auch an Pausen gedacht wer-
den. Wichtig ist immer eine Regenerationszeit zwischen den einzel-
nen Belastungen einzuhalten, damit der Körper die Trainingsreize 
verarbeiten kann. Als Läufer sollte man zwei- bis dreimal über die 
Woche verteilt aktiv werden. So habe man einen sehr guten Rhyth-
mus zwischen Be- und Entlastung und die Trainingsreize brächten 
die Ausdauerfähigkeit voran. 

Trinken für mehr Leistungsfähigkeit
Neben einer Reduzierung der Trainingsbelastungen kann man am 
besten durch durchblutungsfördernde Maßnahmen wie Massagen, 
Sauna oder heiße Bäder regenerieren. Aber auch das zeitnahe Auf-
füllen der Energie- und Flüssigkeitsdepots im Körper - vor allem mit 
mineralstoff reichen Getränken, erhöht die Regenerationsfähigkeit 
deutlich und macht schnell wieder leistungsfähig. Foto: Archiv

Fit, Schön und Gesund

Die regionalen Firmen rund um das Thema „Fit, Schön & Gesund“ empfehlen sich.

Gesundheit ist der größte Reichtum
Traditionelle chinesische Gesundheit   TCG

Qigong Massage

Neueröffnung am 19.05.2012
10-€-Gutschein 
für jeden neuen Kunden

gültig bis 18.05.2013, pro Person nur einen Gutschein.

Richard-Strauß-Straße 26 · 68782 Brühl

 

Zur Entgiftung alles Belastende weglassen

(djd). Tabu ist alles, was belastet und nicht lebensnotwendig ist. 
Dazu gehören beispielsweise Nikotin, Alkohol, Kaffee, Süßstoff 
oder Appetitzügler. Und natürlich sollte man auch alles Fette, 
Frittierte sowie Zucker und Weißmehlprodukte bei jenen Fasten-
formen vermeiden, die auf leichte Schonkost setzen. Ein zentraler 
Punkt einer erfolgreichen Kur ist die Darmentleerung: Um die Rei-
nigung und Sanierung des Darms zu unterstützen, wird bei Fasten-, 
Entlastungs- und Entgiftungs-Kuren ein in Wasser gelöstes natürli-
ches Passagesalz eingenommen.
Traditionell angewendetes Bittersalz gibt es in der Apotheke auch 
als wohlschmeckendes Sprudelsalz mit natürlichen, reizarmen
Inhaltsstoffen. Sobald der Darm entleert ist, lässt das Hungergefühl 
nach und eine angenehme Leichtigkeit stellt sich ein.
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Geöffnet: Dienstag - Sonntag, 10 - 20 Uhr
Rohrhofer Str. 33, 68782 Brühl

Terminvereinbarung unter Tel. 0 62 02 / 94 74 80

Foto: djd/Wavebreak Media MSD

Burn-out – die neue Volkskrankheit?

(djd). Sorgen, Ärger, Stress, Überforderung: Der Frust im Job 
nimmt bei immer mehr deutschen Arbeitnehmern zu. Sie melden 
sich ab, entweder in den Krankenstand oder durch die innerliche 
Kündigung. Die Hektik und der Leistungsdruck der modernen 
Arbeitswelt haben dazu geführt, dass das Burn-out-Syndrom zur 
Volkskrankheit zu werden droht. Nach Expertenschätzungen 
könnten mehrere Millionen Menschen davon betroffen sein. Viele 
Symptome ähneln denen einer Depression: Lustlosigkeit, Traurig-
keit, Appetitlosigkeit, Schlafstörungen und somatische Beschwer-
den wie Kopf-, Rücken- und Gelenkschmerzen. Den Unterschied
zwischen einer Depression und einem Burn-out kann oft nur der 
medizinische Experte durch eine genaue Diagnose feststellen. 
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Edelstahlverarbeitung
Tore - Geländer - Stahltreppen
Allgemeine Schlosserarbeiten
Vordächer - Überdachungen
Wintergärten - Markisen - u. v. m.

S chlosserei
Metallbau Blitz

Inhaber H. Weigand Tel. 0 62 02 / 5 77 72 13
Antoniusweg 10 Fax 0 62 02 / 5 77 66 26
68723 Plankstadt E-Mail: metallbaublitz@arcor.de

Wer pflegt denn Ihren Garten?
Baumfällarbeiten

Rückschnitt von
Bäumen, Hecken

und Sträuchern

Neu-Anlagen
Teiche und Rollrasen
Pflaster- und

Natursteinarbeiten
Bewässerungsanlagen

Pflanzungen und
Pflege von Anlagen

und Gärten

natürlich nur von

GRÜNANLAGEN-SERVICE ABEL
Brühler Pfad 1 · 68775 Ketsch · Tel. 0 62 02 / 6 15 32 · Fax 0 62 02 / 60 99 30

www.plagt-euch.net

Sofort Ölwechsel
alle Pkw und Kleintransporter

An- und Verkauf aller Fahrzeuge
Beratung: günstige Kfz-, Rechtschutz-, Unfallversicherung usw.

AutoŠuster
Casterfeldstr. 126, 68199 MA-Neckarau

Tel. 06 21/ 85 37 37 · Fax 06 21/ 8 41 42 13

Regina Knittel

Di. - Fr. 15:30 - 18:30 Uhr
Sa. 9:00 - 12:00 Uhr

MONTAGS geschlossen

Schwarzwaldstr. 3
68782 Brühl-Rohrhof

Tel.: 0 62 02 / 12 70 52
Fax: 0 62 02 / 12 70 53

JOACHIM
FEIGE
Fliesenreparaturdienst
sowie Neuverlegung von
Wand- und Bodenfliesen

68782 BRÜHL-ROHRHOF
Tel. 06202/7 57 27
Fax 06202/7 43 33

Rund um Haus und Hof - Service
Josef Konc

Silcherstr. 3

68782 Brühl

Tel. 0 62 02 / 7 57 50

Handy 01 62 / 2 14 23 70

Von der Haustür zum Flughafen und zurück
Frankfurt/Stuttgart/Straßburg/Baden-Airport

0 72 23 / 96 99 - 0
Fax 96 99 30

airport-express@vipcarservice.de www.expressgroup.de
NEU! Preiswerte REISEBUSVERMIETUNG mit und ohne Fahrer!!!

(9 - 78 Pers.) Ausflugsfahrten/Vereinsfahrten/Busreisen

Flughafen-Zubringer-Service

... und fahr'n ihn sauber, PREISWERT weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz
Erd- und Abbrucharbeiten
Wir liefern
Sand, Kies, Mutterboden,
auch in kleinen Mengen

Entrümpelungen,
Haushalts-, Büro-,
und Gewerbe-Auflösungen
schnell und preiswert

Tel. 06224/71030
Entsorgung GmbH

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 0 62 02 / 6 36 98
Fax 0 62 02 / 6 21 29 Plankstadter Str. 28
Mobil 01 70 / 9 38 35 81 68775 Ketsch

-eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer-
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Film der Woche

Der vollständige Bericht und 
Trailer zu diesem Film unter

LOKALMATADOR.DE
WebCode: Dark1000

DARK SHADOWS

24-Stunden-Ticket-Hotline 0 18 05/62 54 66 = MA Kino  
(14 ct/min. aus dem deutschen Festnetz. Mobilfunkhöchstpreis 42 ct/min.)

P4, 13, 68161 MannheimN7, 17, 68161 Mannheim

NEU | Dark Shadows | FSK 12 | 14:30 / 17:15 / 
20:15, Sa/So auch 14:30, Fr/Sa/Mi auch 22:45 Uhr
NEU | Ausgerechnet Sibirien | FSK 0 |  
14:00 / 17:30 / 20:00  
(So ohne 14:00, Mi ohne 20:00) Uhr
Bel Ami | FSK 12 | 17:00 (ohne Mi),  
Fr/Sa/Mi auch 22:45, Di auch 20:00 Uhr
50/50 - Freunde fürs (Über)Leben | FSK 12 |  
Do/Fr/Mo 20:00 Uhr
Marvel‘s The Avengers 2D | FSK 12 |  
14:00 / 17:15 / 20:30, Fr/Sa/Mi auch 22:30 Uhr
The Lucky One: Für immer der Deine | FSK 12 |  
19:45 (ohne Mi), Fr/Sa auch 22:15 Uhr
Fischen Impossible | FSK 0 | 15:15 Uhr
My Week with Marilyn | FSK 6 |  
20:15 (ohne So), Sa/Mi nur 20:00 Uhr
Haus der Sünde | FSK 16 | Fr/Sa/Mi 22:30 Uhr
Die Königin und der Leibarzt | FSK 12 | So 17:00 Uhr
Und wenn wir alle zusammenziehen? | FSK 6 |  
17:45 Uhr (ohne So), Sa 20:15 Uhr
Spieglein, Spieglein - Die wirklich wahre Ge-
schichte von Schneewittchen | FSK 0 | 15:00 Uhr
Piraten - Ein Haufen merkwürdiger Typen 2D  
| FSK 0 | 14:45 Uhr
Sams im Glück | FSK 0 | 14:15 Uhr (Ohne Mi)
Best Exotic Marigold Hotel | FSK 0 | 17:15 Uhr
Ziemlich beste Freunde | FSK 6 |  
17:15 / 20:00 Uhr (ohne So/Mi)
Krieg der Knöpfe | FSK 0 | So 14:00 Uhr
Die OV Sneak | FSK 16 | So 20:00 Uhr
Preview: Die Kunst zu lieben | FSK 0 | So 17:00 Uhr
Tatort: Der Wald steht schwarz und schweiget  
| FSK 16 | So 20:15 Uhr. Der Eintritt ist frei!
Special zum Katholikentag: Francesco und der 
Papst | FSK 0 | Mi 15:00 / 17:30 Uhr.  
Für 4,90 € auf allen Plätzen.
Special zum Katholikentag: Preview: Dein Weg  
| FSK 6 | Mi 16:30 / 19:30 Uhr.  
Für 6,90 € auf allen Plätzen.
Preview: Lachsfischen im Jemen | FSK 6 | 
Mi 20:15 Uhr
OV | Dark Shadows | FSK 12 | 2:45 / 5:30 / 8:15 pm 
(Sun 8:30 instead 8:15),  Fri/Sat/Wed also 11:00 pm
OV | Preview: The Dictator (OmU) | FSK 12 |  
Wed 8:00 / 10:15 pm
OV |  Bel Ami | FSK 12 | Wed 8:00 pm
OV | Marvel‘s The Avengers 2D | FSK 12 |  
Fri/Sat/Wed 10:30 pm

NEU | Dark Shadows | FSK 12 |  
17:15 / 20:00 / 23:00, Sa/So auch 14:30 Uhr
NEU | 21 Jump Street | FSK 12 |  
16:45 / 20:15 / 23:00, Sa/So auch 14:00 Uhr
NEU | Lockout | FSK 16 |  
17:45 / 20:15 / 22:45 Uhr (So 23:00 statt 22:45)
NEU | Das Hochzeitsvideo | FSK 12 |  
17:00 / 19:45, Fr/Sa auch 22:30 Uhr
Bu Son Olsun - Das letzte Mal  (türk. OmU) | FSK 12 | 
17:30, Do-Sa/Di/Mi auch 20:30 , Fr/Sa auch 23:00 Uhr
The Cold Light of Day | FSK 16 |  
20:00, (So ohne 20:00) So-Mi auch 23:00 Uhr
Project X | FSK 16 | 20:15 / 22:45 (Mi ohne 20:15), 
Sa/So auch 16:00 Uhr
Spy Kids 4D | FSK 6 | 15:30, Sa/So nur 14:00 Uhr
Wir kaufen einen Zoo | FSK 0 | 16:00, Sa/So nur 13:45 Uhr
Marvel‘s The Avengers 3D | FSK 12 | 16:30 / 20:15 
/ 22:45, Sa/So auch 14:15 (Mo ohne 22:45 Uhr)
American Pie: Das Klassentreffen | FSK 12 |  
17:15 / 20:00 / 22:45, Sa/So auch 14:15 Uhr
Chronicle - Wozu bist du fähig? | FSK 12 | 
Mo/Di 23:00 Uhr
Das Haus Anubis - Pfad der 7 Sünden | FSK 0 | 
Sa/So 13:45 Uhr
Im Reich der Raubkatzen | FSK 6 | So 14:00 Uhr
Battleship | FSK 12 | Do/So 23:00 Uhr
Titanic 3D  | FSK 12 | Mi 16:15 Uhr
Iron Sky | FSK 12 | Do-Sa 23:00 Uhr
Die Tribute von Panem - The Hunger Games  
| FSK 12 | 16:45 Uhr
Türkisch für Anfänger | FSK 12 | 17:00 Uhr (ohne Mi)
Die Reise zur geheimnisvollen Insel 3D | FSK 6 |  
Sa 14:00 Uhr
bigFM Wake Up Kino: 21 Jump Street | FSK 12 | 
Do 6:00 Uhr. Inkl. einen Kaffee und ein kl. Frühstück! 
Tim Burton/ Johnny Depp Special: Sleepy Hollow  
| FSK 16 | So 20:00 Uhr
Sneak Preview Night  | FSK 16 | Mo 20:15 Uhr
Preview: Der Diktator | FSK 12 | Mi 20:15 / 23:00 Uhr
Echte Kerle: Act of Valor | FSK 16 | Mi 20:15 Uhr
Cappukino: Nur für Personal | FSK 12 | Mi 14:30 Uhr
OV | American Reunion | FSK 12 | 10:30 pm (without Fri/Sat)
OV | The Hunger Games | FSK 12 | Sun 8:00 pm
OV | Marvel‘s The Avengers 3D | FSK 12 | Thu-Tue 7:45 pm
NICE PRICE: Einmal ist keinmal | FSK 12 |  
Sa/So 15:00 Uhr. Für 4,90 € auf allen Plätzen.
NICE PRICE: Yoko | FSK 0 |  
Sa/So 14:45 Uhr. Für 4,90 € auf allen Plätzen.

Ausführung der kompletten Elektro-Installationen

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68752 Brühl

Telefon 0 62 02 / 7 31 84
Fax 0 62 02 / 7 13 13
www.elektro-niemeier.de

PLANEN SIE MIT UNS! 
WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!

BUCHEN SIE JETZT Ihre Anzeige auf den nächsten 
Sonderseiten in verschiedenen Themenkollektiven.
Die Themenkollektive können sowohl einzeln als auch in einer Vielzahl von Kombinationen 
für alle Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & 
Co. KG im Rhein-Neckar-Kreis und im Kreis Karlsruhe gebucht werden.

Folgende Themenkollektive werden demnächst veröff entlicht:

Die jeweiligen ortsbezogenen Anzeigenschlüsse entnehmen Sie bitte 
aus unseren aktuellen Mediadaten.

Thema KW

Ihr gutes Recht – 
Serviceseiten von Rechtsanwälten 20

Bauen – Renovieren – Einrichten 23

Ihr Gartenparadies 23

Immobilienguide Juni 23

Fit, schön & gesund 24

NUSSBAUM-Regional “Freizeit” 24

Im Auftrag von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG: K. Nussbaum Vertriebs GmbH
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www.nie-mehr-feuchte-keller.de
Mit 100%iger Erfolgsgarantie!
- Auch altes Mauerwerk wird wieder trocken, 
- ohne Chemie, ohne Erdarbeiten, 
- ökologisch, zuverlässig und günstig.

Rufen Sie uns an.   0 62 01 / 87 56 96 oder Mobil 01 71 / 7 90 07 08
Domus Beratung und Bauservice, 69469 Weinheim 

E-Mail: info@lojen.de

Gerüstbau  Holzrahmenbau mit CAD-Planung
Dachumdeckung  Innenausbau  Spenglerarbeiten

Treppenbau  Velux-Dachfenster

   Pfälzer Ring 22/1   Tel.  06205 / 92 32 53
   68766 Hockenheim  Fax  06205 / 92 32 54
   www.zimmerei-erny.de  info@zimmerei-erny.de

Ziimmmmmmmmmmeeeeeerrrrreeeeeeiiiiii
Gerhard Erny

Direkt vom Hersteller mit über 30-jähriger Erfahrung

Fliegengitter für jeden Fenstertyp
http://www.flyscreens.de

Telefon 0 72 54 / 10 42

STRAMPELPETER

Habichtstr. 16 (Eingang Wiesenstr.) · 68782 Rohrhof
g 0 62 02 / 70 26 70 · Fax 0 62 02 / 70 26 71

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 15.00 - 18.30 Uhr, Mittwoch geschlossen, Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

100,- €
für Ihr altes, fahrbereites Damenfahrrad 

beim Kauf eines neuen Fahrrades ab 399,- €

Auf Puky-Räder 10 % Rabatt!
Wir holen kostenlos Ihr defektes Fahrrad (Umkreis 10 km) ab!

Prima legereife Junghennen, Enten, Masthähnchen, Gänse und Puten; 
alle Tiere sind schutzgeimpft mit Garantie.
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Fackel GmbH, Gewerbepark Hardtwald 5, 68723 Oftersheim
Tel. 06202/ 57 60 52, Fax 06202/ 57 60 54, www.rolladen-fackel.de

Rollladen+Tore
Sonnenschutz

Tankschutz 
 Haase & Weik

Ihr Fachmann für Heizöltanks 

Fachbetrieb nach § 19 I WHG

68782 Brühl, In der Ziegelei 5 

Tel. 06202 / 92 47 34

 Demontage alter Heizöltanks 
zu Festpreisen

 Ausführung sämtlicher 
Arbeiten an Heizöltanks

 Tankreinigung bei  
laufender Heizung 

 Innenhüllen-Einbau

 Stilllegung und Verfüllung

Für die sonnigen Tage zuhause
Garten- und Freizeitmöbel
aus Aluminium, Eisen, Holz, Kunststoff

exklusive Grills u. Sonnenschirme in
großer Auswahl

Besuchen Sie eine der größten und schönsten
Gartenmöbel-Ausstellungen Deutschlands.

14 - 16 Uhr

A
ußerhalb

d
ergesetzlichen

Ö
ffnungszeiten

keine
B

eratung,kein
Verkauf.

76726 Germersheim-
Sondernheim
Jungholzstraße 8
Tel. (0 72 74) 70 44 0

Jetzt müssen Sie kaufen
!

Auf über 2.000 m2 

 Ausstellungsfläche
  Garten- und Freizeitmöbel

 aus Aluminium, Eisen, Holz, Kunststoff

 Outdoor-Rattanmöbel
 exklusive Grills u. Sonnenschirme in 
 großer Auswahl

Kreisverband Mannheim
Schwetzinger Str. 158, 68165 Mannheim
Tel. 06 21 / 4 00 49 98-0, Fax 4 00 49 98 16
bv-nordbaden@vdk.de

Anwaltlicher Notdienst
Fachanwalt für Strafrecht Manfred Zipper

Rechtsanwälte Zipper & Collegen
Carl-Benz-Str. 5, 68723 Schwetzingen
Telefon 0 62 02 / 85 94 80 · Mobil 01 75 / 4 01 86 33

Landschafts- u. Gartengestaltung
Firma R. Schindler

Baumfällarbeiten, Umgestaltung, Neuanlagen, Pflasterarbeiten, Terrassenbau und mehr
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   Unser
Muttertags-Angebot ...
... lassen Sie sich doch von 

uns verwöhnen
mit einer kompletten Gesichtsbehandlung 
mit allem Drum und Dran und einer 
entspannenden Massage
zum Wohlfühlpreis von 

        39,- €

Kosmetik-, Nagel- und Rollenstudio 
Aktuelle Damenmode

Helga Fassl
68782 Brühl · Mannheimer Str. 36 - 40

www.helgafassl.de info@helgafassl.de

Telefon 0 62 02 / 7 75 74 + 7 73 33

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr und 15.00 - 19.00 Uhr 

Sa. 9.00 - 12.30 Uhr · mittwochs geschlossen 
und nach tel. Vereinbarung Seit 1984 Ihr Kosmetik-Studio in Brühl

Auch als  Geschenkgutschein erhältlich!

mit Buttercremeherzen, Erdbeerherzen und -Törtchen

und Marzipan-Makronen-Herzchen.

In Gothes Caféchen in Rohrhof 

preiswerte Frühstücksvarianten
unser köstlicher Mai-Mittagstisch

auch mit frischen Spargelgerichten!
- Eiszeit - wieder draußen sitzen - Eiszeit -

Jetzt wieder täglich frisch Gothes Spargelbrot

Seit 30 Jahren

Bäckerei ∙ Conditorei

Erdbeerzeit bei

 meinem Lieblingsbäcker

kommen,
erleben,
genießen

wünscht allen Müttern

 alles Gute zum 
Muttertag

�

Werbung bringt
Erfolg
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